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Ö� nungszeiten Rathaus
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag  8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
Freitag  8.30 bis 12.30 Uhr 

Bitte tragen Sie beim Besuch im Rat-
haus eine Maske, vielen Dank.

 Auf dem Sportplatz in Altkrautheim 
wurde eine gelbe Lampe/Abstands-
messer gefunden.

Die Fundsachen können im Rathaus, 
Zimmer 13, während unserer Ö� nungs-
zeiten abgeholt werden.
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Energieberatung für Wohngebäude im Rathaus
Steigende Energiepreise, Belastung für das Klima und die Um-
welt - es gibt ausreichende Gründe Energie sparsam und effizi-
ent einzusetzen.
Diese und andere Fragen zu Wohngebäuden beantwortet ein 
zertifizierter Energieberater am Dienstag, 24.1.2023 von 16.00 
bis 18.00 Uhr im Rathaus Krautheim im Johannitersaal.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können einen maximal 
30-minütigen Beratungstermin im Johannitersaal wahrnehmen.
Eine Voranmeldung ist über das Klima-Zentrum des Hohenlo-
hekreises per E-Mail an klimazentrum@hohenlohekreis.de unter 
Angabe Ihres Namens, Ihrer Telefonnummer und Ihrem Bera-
tungswunsch (z.B. Photovoltaik/Solarthermie, Gebäudesanie-
rung, Fördermittel, Heizungserneuerung, allgemeine Energiebe-
ratung) erforderlich.

Abholung von Personalausweisen bzw. Reisepässen
Die bis 29.12.2022 beantragten Reisepässe wurden uns von der 
Bundesdruckerei zugesandt.
Die neuen Personalausweise können ein paar Tage nachdem die An-
tragsteller ihren PIN-Brief von der Bundesdruckerei erhalten haben 
abgeholt werden.
Bitte bringen Sie die alten Reisepässe bzw. Personalausweise mit, 
sofern diese nicht schon bei der Antragstellung entwertet wurden.
Bitte um Beachtung, dass die Pass- und Personalausweisge-
bühr grundsätzlich bei der Antragstellung zu bezahlen ist.
Antragstellende Person ab 24 Jahren 37,00 Euro
Antragstellende Person unter 24 Jahren 22,80 Euro
Reisepass Person ab 24 Jahren 60,00 Euro
Reisepass Person unter 24 Jahren 37,50 Euro

Ausschreibung
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die Genehmi-
gung zur Veräußerung nachstehenden Grundeigentums zu entschei-
den:
Gemarkung Oberginsbach, Flst.Nr.: 380, Fläche 49.651 m², Nut-
zung: Acker
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter Anga-
be der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Hohenlohekreis, Post-
fach 1362, 74653 Künzelsau bis zum 25.1.2023 schriftlich mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 1190 GV-2022-0337

Wasseruhren vor Frost schützen
Bei Frost gehen die Wasseruhren kaputt. Diese Erfahrung machen 
jedes Jahr einige Wasserabnehmer. Besonders in alten oder leer 
stehenden Häusern, Nebengebäuden, aber auch in Neubauten mit 
unbewohnten Räumen ist dies der Fall, da diese oft nicht frostsicher 
sind. In diesen Gebäuden ist die Wasseruhr mit Isolierstoffen zu 
umhüllen oder ein Frostwächter anzubringen. Es ist auch zu beach-
ten, dass die Türen und Fenster immer ganz geschlossen sind und 
Schächte oder sonstige Öffnungen abgedichtet werden. Wasserver-
luste und Schäden an Wasseruhren und Leitungen, die durch man-
gelnden Schutz vor Frost entstehen, gehen zulasten des jeweiligen 
Hauseigentümers. Wir bitten die Anschlussnehmer dringend, dies im 
eigenen als auch im allgemeinen Interesse zu beachten.

Räum- und Streuzeit
Winterdienst organisieren
Der Winter ist in vollem Gange. Das städtische Bürgeramt erinnert 
deshalb daran, dass auf die Eigentümer und Mieter der innerorts gele-
genen Grundstücke Pflichten zukommen: die Räum- und Streupflicht.
Nach der geltenden Streupflichtsatzung der Stadt müssen die Stra-
ßenanlieger die Gehwege bei Schnee räumen und bei Eis- oder 
Schneeglätte bestreuen. Sind keine Gehwege vorhanden, dann sind 
entsprechende Flächen am Fahrbahnrand oder am Rand einer Fuß-
gängerzone zu räumen oder zu streuen.

Die Verpflichtung muss an Werktagen bis 7.00 Uhr, sonn- und feier-
tags bis 8.00 Uhr erfüllt sein, sie endet um 20.00 Uhr.
Befindet sich in einer Straße nur auf einer Seite ein Gehweg, so trifft 
die Streupflicht nur die Anwohner an diesem Gehweg.
Prüfen Sie schon jetzt Ihren Vorrat an Streumittel und organisieren Sie 
bei Abwesenheit oder bei gesundheitlichen Gründen einen Vertreter.
Bitte beachten
Aus haftungsrechtlichen Gründen ist der städtische Räumdienst an-
gewiesen, nur Straßen zu befahren, die ungehindert passiert werden 
können und durch die man problemlos mit dem Schneepflug durch-
kommt.
Bitte achten Sie beim Abstellen Ihres Fahrzeugs darauf, dass die 
Gehwege frei sind und die Straße für den Schneepflug frei bleibt.

Aus den Ortsteilen

Gommersdorf

Dorfflurbereinigung Gommersdorf
Info
Das Ingenieurbüro beginnt - wenn es die Witterung zulässt - 
Ende Januar mit den Vermessungsarbeiten für die Planungen 
der Dorfflurbereinigung in Gommersdorf.

Klepsau

Unrechtmäßige Bauschuttentsorgung
Im „Großen Wald“ in Klepsau am oberen Heiligenberg wurde unrecht-
mäßig Bauschutt entsorgt.
Die Entsorgung wurde bei der Polizei angezeigt.
Für Hinweise melden Sie sich bitte bei der Stadtverwaltung Krautheim 
oder dem Polizeiposten Krautheim.
Vielen Dank.

Oberginsbach

TÜV in Oberginsbach
Am 21.1.2023 kommt der TÜV von 8.00 bis 11.30 Uhr nach 
Oberginsbach.
Geprüft werden landwirtschaftliche Zug- und Arbeitsmaschinen 
bis 40 km/h sowie ungeprüfte Anhänger.
Die Prüfung findet am Roten Platz statt.
Heckeneinsatz in Oberginsbach
Am 28. Januar 2023 wollen wir den diesjährigen Heckeneinsatz 
durchführen.
Treffpunkt ist um 8.00 Uhr am Roten Platz. Bitte bringt dazu Ar-
beitsgeräte mit.
Wir freuen uns auf viele Helfer.
Sebastian Holch, Ortsvorsteher

Aus den Ortsteilen
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Landratsamt 
Hohenlohekreis

Landratsamt Hohenlohekreis
Rotbuche - der Charakterbaum des Hohenlohekreises
Wanderausstellung zur Rotbuche bis 8. Februar 2023 in der 
Sparkasse in Künzelsau zu sehen
In der Kundenhalle der Sparkasse Hohenlohekreis in Künzelsau, 
Konsul-Uebele-Straße 11, 74653 Künzelsau, ist vom 11. Januar bis 
8. Februar 2023 die Wanderausstellung zur Rotbuche zu sehen. Die 
Ausstellung ist Teil des Hohenloher Waldprogramms 2022/2023, wel-
ches das Forstamt initiiert hat, um unsere vorherrschende und prä-
gende Laubbaumart in den Blickpunkt zu rücken.
In Exponaten und Stationen zum Anfassen und Ausprobieren wird die 
Rotbuche in all ihren Facetten für Jung und Alt erlebbar und wird in 
größtmöglicher Bandbreite und dem täglichen Nutzen für jedermann 
präsentiert. Die Ausstellung ist in drei Bereiche gegliedert:
• Ökologie der Baumart und Wald als CO2-Senke
• Portrait der Buche
• die Holzverwendung (vom Furnierstamm über Möbel zum Brenn-

holz)
Mit einem Blick ins Jahr 2100 wagt die Ausstellung einen Ausblick in 
die Zukunft und beleuchtet die wahrscheinliche Entwicklung der Rot-
buche im Hohenlohekreis im Klimawandel.
Die Ausstellung ist auch gut für Kindergärten ab Vorschulalter sowie 
Schulklassen geeignet. In einem Mitmachheft sind die Inhalte der 
Ausstellung für Kinder pädagogisch aufbereitet. Bei Interesse eines 
Besuchs mit Schulklassen und Kindergartengruppen kann man per 
E-Mail unter unternehmenskommunikation@spk-hohenlohekreis.de 
einen Termin vereinbaren.
Die Ausstellung ist während der Öffnungszeiten, wochentags von 
9.00 bis 13.00 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr, in der Sparkasse 
Hohenlohekreis zu besichtigen.
Die Standorte sowie weitere Veranstaltungen des Hohenloher Wald-
programms sind auf der Internetseite des Forstamts veröffentlicht un-
ter www.hohenlohekreis.de/wald.
Die letzte Station der Ausstellung
Ihre letzte Station erreicht die Wanderausstellung Rotbuche am 13. 
Februar: Das Landratsamt Hohenlohekreis, Künzelsau, geöffnet Mon-
tag bis Mittwoch von 7.30 bis 15.30 Uhr, Donnerstag von 7.30 bis 
12.30 Uhr und von 14.00 bis 17.30 Uhr, Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr.
Bis zum 31. März 2023 kann man die Ausstellung dort noch besu-
chen, welche am letzten Tag mit einer Finissage beendet wird. Bei 
dem kleinen Festakt wird im Landratsamt Hohenlohekreis auf eine 
erfolgreiche Ausstellung zurückgeblickt, die viele kleine und große In-
teressierte für die Baumart Rotbuche, aber auch allgemein für Wald 
und Natur begeistern konnte.

Medizinische Hilfe in die Ukraine
Starkes Zeichen gelebter Solidarität
Hohenlohekreis und Partnerlandkreis Kędzierzyn-Koźle senden me-
dizinische Hilfe in die Ukraine.
Im Rahmen eines deutsch-polnischen Projekts sind an Weihnachten 
2022 Hohenloher Hilfsgüter im Kinderkrankenhaus in Odessa/Ukrai-
ne angekommen.
Der Hohenlohekreis hat damit zusammen mit seinen Kooperations-
partnern auf ein Hilfsgesuch des Krankenhauses reagiert. Ein Hilfs-
transport mit Medikamenten und medizinischen Materialien hat am 
25. November Hohenlohe verlassen und wurde von der Spedition 
Kircher zum Partnerlandkreis Kędzierzyn-Koźle gebracht. Dieser 
übernahm die Zwischenlagerung der gemeinsamen Hilfsgüter und 
die Vorbereitung für den Weitertransport über die Grenze durch eine 
ukrainische Spedition. Aufgrund der angespannten Kriegslage in 
Odessa gestaltete sich der Weitertransport schwieriger als erwartet. 
Auf der einen Seite konnte eine temperaturkontrollierte Lagerung der 
Medikamente wegen der Stromausfälle zunächst nicht garantiert wer-
den. Auf der anderen Seite war die ukrainische Spedition in ihrer Ge-
schäftstätigkeit stark beeinträchtigt. Auch konnten nur kleine Trans-
porter Lieferungen in die Ukraine bringen.
An Heiligabend war es jedoch so weit: Der erste Teil der Hilfslieferung, 
d.h. die am dringendsten benötigten Hilfsgüter, konnten erfolgreich 
nach Odessa transportiert werden. Da im Transporter nicht mehr ge-
nug Platz war, lagern weitere Paletten mit medizinischem Hilfsmate-
rial noch in Polen. Sie werden aber sobald wie möglich nach Odessa 
folgen.

Landrat Paweł Masełko und sein Stellvertreter Józef Gisman teilten 
mit: „In den Krisenregionen der Ukraine fehlt es an allem, umso dank-
barer sind wir, dass ein Zeichen der wahren Freundschaft gesetzt 
wurde.“ Auch Landrat Dr. Matthias Neth sagte: „Wir möchten uns ganz 
herzlich beim Partnerkreis Kędzierzyn-Koźle sowie allen weiteren Un-
terstützern des Hilfstransports bedanken. Dieser Transport setzt ein 
bedeutendes Zeichen der gelebten europäischen Solidarität und der 
zentralen europäischen Werte, die der Hohenlohekreis gemeinsam 
mit seinen Kreispartnern verkörpert. Eine Kreispartnerschaft zeigt ihre 
Bedeutung gerade auch in einer Krise. Der Krieg in der Ukraine zeigt, 
dass wir alle mehr Europa brauchen - und das wollen wir als Hohen-
lohekreis auch leben.“

Veterinäramt rät zu regelmäßiger Schutzimpfung von Hunden 
gegen Staupe
Gehäuftes Auftreten von Infektionen bei Wildtieren, wie Fuchs 
und Waschbär
Immer häufiger wird bei tot aufgefundenen oder krank erlegten Rot-
füchsen und Waschbären im Labor das auch für Hunde hochanste-
ckende Staupevirus nachgewiesen. Dies berichtet das Veterinäramt 
des Hohenlohekreises. Die Funde treten auch in der Nähe von Sied-
lungen auf und erstrecken sich auf das gesamte Kreisgebiet. Da die 
Tiere infolge der Erkrankung keine Scheu oder Fluchtreflexe zeigen, 
sind Sie auch am Tage in Menschennähe zu finden. Daher rät das 
Veterinäramt allen Hundehaltern dringend, ihre Hunde regelmäßig bei 
ihrem Haustierarzt gegen Staupe impfen zu lassen. Nur so sind sie 
gegen diese gefährliche Erkrankung geschützt.
Das Staupevirus ist hochansteckend und häufig endet die Infektion 
für die Tiere tödlich. Vor Einführung der Impfung war die Staupe die 
verlustreichste Viruserkrankung bei Haushunden.
Hauskatzen können sich zwar mit dem Virus infizieren, zeigen jedoch 
keine Symptome. Für Menschen ist das Virus völlig ungefährlich.
Das Hundestaupevirus wird immer wieder bei Wildtieren nachgewie-
sen, denn neben dem Hund erkranken ebenso Wildtiere, wie Dachs, 
Baum- und Steinmarder, Fuchs, Iltis, Wiesel, Fischotter sowie Wolf 
und zunehmend der Waschbär. Deshalb werden diese Tierarten auch 
als Erregerreservoire für die Staupe angesehen.
So können sich nicht impfgeschützte Hunde nicht nur durch ande-
re Hunde, sondern auch durch Wildtiere in ihrer näheren Umgebung 
oder auch beim Waldspaziergang infizieren. Gerade junge, ungeimpf-
te Hunde sind für das Virus besonders empfänglich.
Obwohl die Häufigkeit des Auftretens dieser Infektionskrankheit zu-
nächst durch regelmäßig durchgeführte Schutzimpfungen erheblich 
verringert werden konnte, wird nun europaweit eine Zunahme von 
Staupefällen auch bei Hunden beobachtet. Dies ist unter anderem 
auf die zunehmende Impfmüdigkeit, aber auch auf den zunehmen-
den Ankauf von nicht geimpften oder infizierten Hunden aus dem 
Ausland zurückzuführen.

Verlängerung von Jagdscheinen per Post
Antragsformular auf www.hohenlohekreis.de hinterlegt
Die Jagdbehörde im Landratsamt Hohenlohekreis bittet darum, dass 
Anträge auf Verlängerung von Jagdscheinen ausschließlich per Post 
an die Adresse Landratsamt Hohenlohekreis, Untere Jagdbehörde, 
Allee 17, 74653 Künzelsau eingesendet werden sollen. Alternativ 
kann der Antrag auch direkt in den Briefkasten des Landratsamts ein-
geworfen werden.
Das Antragsformular ist auf der Internetseite www.hohenlohekreis.
de unter der Rubrik Bürgerservice/Was erledige ich wo?/Formulare/
Ordnung und Zuwanderung zu finden. Es hat die Bezeichnung „Jagd-
recht - Jagdschein: Antrag“.
Dem Antrag muss neben dem Jagdschein auch ein Nachweis über 
eine bestehende Jagdhaftpflichtversicherung für den beantragten 
Gültigkeitszeitraum beiliegen. Sofern im Jagdschein alle Felder für die 
Verlängerung bereits voll sind, wird zusätzlich ein aktuelles Passfoto 
benötigt; bei Neuanträgen zusätzlich ein Nachweis über das Beste-
hen der Jägerprüfung. 
Nach erfolgter Verlängerung wird der Jagdschein zusammen mit ei-
nem Gebührenbescheid per Postzustellungsurkunde direkt an die 
Antragsteller zurückgeschickt.
Seit 2020 muss bei der Jagdscheinverlängerung auch das Landes-
amt für Verfassungsschutz beteiligt werden. Hierdurch kann sich die 
Antragsbearbeitung verzögern. Antragsteller werden gebeten, auf 
Rückfragen zum Stand der Bearbeitung zu verzichten. Eine längere 
Bearbeitungszeit hat keine negativen Auswirkungen auf die Gültigkeit 
der Pachtverträge oder dergleichen.
Für Rückfragen ist die untere Jagdbehörde per E-Mail an Waffen-und-
Jagd@hohenlohekreis.de oder telefonisch unter der Nr. 07940/18-
1310 (Frau Prümmer) erreichbar.

Landratsamt Hohenlohekreis
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50 Dinge, die man 2023 im Hohenlohekreis getan haben sollte 
- Aktionen im Jubiläumsjahr des Landkreises - Fotoaktion des 
Landratsamts
Der Hohenlohekreis feiert in diesem Jahr sein 50-jähriges Bestehen. 
Ein Grund mehr, die Schönheit und Vielfalt unserer Region zu beto-
nen und zu zeigen, wie lebenswert unser Kreis ist. Doch dies soll nicht 
nur betont, sondern vor allem gelebt werden. In Zusammenarbeit mit 
den Städten und Gemeinden hat das Landratsamt Hohenlohekreis 
daher eine Liste von 50 Dingen zusammengestellt, die man im Jubilä-
umsjahr getan haben sollte - natürlich beispielhaft und ohne Anspruch 
auf Vollständigkeit. Nutzen Sie diese Beispiele gerne als Anregung 
und Ansporn, lernen Sie Ihren Landkreis (neu) kennen und genießen 
Sie, was unsere Region alles zu bieten hat. Das Landratsamt freut 
sich auch über Fotos oder kurze Videos, die zeigen, wie Sie eine oder 
mehrere der „Aufgaben“ erledigen. Diese können gerne über 50Din-
ge@hohenlohekreis.de eingesendet werden. Die besten Motive er-
halten am Jahresende einen kleinen Preis, außerdem werden die 
schönsten Beispiele online veröffentlicht. Die 50 Dinge sind auch im 
Internet unter www.hohenlohekreis.de zu finden.

Touristikgemeinschaft Hohenlohe
Der Norden wird zweitstärkste Kraft im Tourismus Baden-Würt-
temberg
Sieben Partner unterzeichnen Absichtserklärung
Im Gebiet zwischen Heidelberg, Stuttgart und der Landesgrenze zu 
Bayern werden jährlich mehr als 16 Prozent der Übernachtungen in 
Baden-Württemberg verzeichnet. Damit liegt die touristische Region, 
für die noch ein griffiger Name gesucht wird, auf Platz 2 hinter dem 
Schwarzwald. Diese Bedeutung für den Tourismus im Land soll nun in 
der Gründung einer neuen Dachorganisation ihren Ausdruck finden. 
Darüber sind sich die Vorsitzenden der beteiligten Touristikgemein-
schaften und Landräte der betreffenden Landkreise einig. Insgesamt 
schließen sich sieben Tourismuspartner zusammen. Nach intensiven 
Beratungen in den letzten Monaten wollen die Landräte Gerhard 
Bauer (Landkreis Schwäbisch Hall), Dr. Achim Brötel (Neckar-Oden-
wald-Kreis), Stefan Dallinger (Rhein-Neckar-Kreis), Norbert Heuser 
(Landkreis Heilbronn), Dr. Matthias Oliver Neth (Hohenlohekreis) und 
Christoph Schauder (Main-Tauber-Kreis) sowie Oberbürgermeis-
ter Martin Wolff (Stadt Bretten, Kraichgau-Stromberg) eine neue, 
gemeinsam getragene touristische Dachorganisation gründen. Die 
Absichtserklärung hierzu wurde am 16. Januar 2023 im Beisein von 
Staatssekretär Dr. Patrick Rapp MdL, Staatssekretär im Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, auf der Reisemesse CMT in 
Stuttgart unterzeichnet. Bereits im Sommer 2023 soll die neue Ge-
schäftsstelle eingerichtet und mit Personal ausgestattet werden.
Ziele der Kooperation sind die Bündelung der Ressourcen und die 
Steigerung der Innovationsfähigkeit. Dies wird durch eine optimale 
Vernetzung und Abstimmung auf allen Ebenen erreicht. Dabei geht 
es nicht in erster Linie um das Aufsetzen einer neuen Dachmarke. 
Im Vordergrund stehen zunächst gemeinsame Managementaufga-
ben aus den Bereichen Digitalisierung, Nachhaltigkeit, Wissensma-
nagement oder Resilienz. Durch eine gemeinsame Produktentwick-
lung wird beispielsweise die Positionierung als exzellente Radregion 
angestrebt oder der Aufbau einer digitalen Gästekarte. „Ein ideales 
Projekt, um im Sinne einer Lebensraumkonzeption die Belange der 
heimischen Bevölkerung oder der Wirtschaft einzubinden“, weiß 
Berater Christopher Krull. Mit dem ehemaligen Geschäftsführer der 
Schwarzwald Tourismus GmbH hat man sich einen erfahrenen „Ko-
operationsgründer“ ins Boot geholt. „Die Kooperationsfähigkeit der 
Region entscheidet maßgeblich über deren touristischen Erfolg in der 
Zukunft“, ist sich Krull sicher.
Staatssekretär Dr. Patrick Rapp und Andreas Braun, Geschäftsführer 
der Tourismus Marketing GmbH Baden-Württemberg (TMBW) ha-
ben die Initiative von Anfang an unterstützt und wollen auch weiterhin 
Starthilfe leisten.
Staatssekretär Dr. Patrick Rapp MdL zur geplanten Kooperationsge-
meinschaft: „Die Bestrebungen im nördlichen Baden-Württemberg 
sind eine Schlüsselmaßnahme unserer Tourismuskonzeption. Die 
Bündelung zu größeren Einheiten und eine effiziente Aufgabentei-
lung sind unabdingbar für die Wettbewerbsfähigkeit der Region und 

daher ein wichtiges Ziel des Landes. Die heutige Unterzeichnung der 
Absichtserklärung ist ein wahrer Meilenstein und zeigt, dass die Ak-
teurinnen und Akteure auf politischer und operativer Ebene an einem 
Strang ziehen. Moderne Digitalisierungsprozesse, Initiativen gegen 
Fachkräftemangel, Resilienz in Krisenzeiten wie zuletzt in der Coro-
na-Pandemie und integrierte Lebensraumkonzepte benötigen eine 
solche zusätzliche Arbeits- und Koordinierungsebene, um sie profes-
sionell und erfolgreich zu meistern.“
Aber auch bei der Bearbeitung der klassischen Tourismusthemen 
hat man sich gemeinsame, ambitionierte Ziele gesetzt. Das Thema 
„Exzellenz im Radtourismus“ macht den Bedarf der neuen Koordi-
nierungsstelle mehr als deutlich: Radwege machen an Landkreis-
grenzen nicht halt, Verleihstationen, Gepäckbeförderung, Ausschil-
derungen und Gastronomieversorgung müssen großräumig gedacht, 
geplant und umgesetzt werden.

Hohenloher Schäferverein
Alles zum Thema Schafgesundheit
Einladung zur Mitgliederversammlung des Hohenloher Schäfer-
vereins 2023
Der Verein Hohenloher Schäfer lädt in Kooperation mit dem Land-
wirtschaftsamt des Hohenlohekreises zu der diesjährigen Mitglieder-
versammlung des Hohenloher Schäfervereins am Freitag, 3. Februar 
2023 um 19.00 Uhr in die Weinkellerei Ingelfingen ein.
Der Verein informiert neben einem Fachbeitrag zur Schafgesundheit 
und Neuigkeiten des Landesschafzuchtverbands Baden-Württem-
berg über die aktuellen Belange des Vereins und gibt einen Ausblick 
für das Vereinsjahr 2023. 
Neben den Mitgliedern des Vereins sind alle Jungschäferinnen und 
-schäfer sowie an der Schafhaltung interessierte Personen herzlich 
zu der Mitgliederversammlung eingeladen.
Um die Versammlung besser planen zu können, wird um Anmeldung 
bis 25. Januar unter Tel. 07940/18-1612 oder 
Sandra.Haag@hohenlohekreis.de gebeten.

Haushaltsführung - so gehts klimafreundlich - Informations-
nachmittag für Fachkräfte in der Hauswirtschaft und Bäuerinnen
Am Dienstag, 7. Februar 2023 findet von 14.00 bis 16.30 Uhr in der 
Aula der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft in Kupferzell der 
jährliche Informations- und Gesprächsnachmittag für hauswirtschaftli-
che Fachkräfte und Bäuerinnen statt.
Die Teilnehmenden erwartet ein breites Spektrum an Informationen 
rund um das Thema „klimafreundliche Haushaltsführung“.
Im ersten Vortrag geht Joachim Schröder vom Klimazentrum Hohen-
lohekreis auf den Energiebedarf im Haushalt ein und gibt wertvolle 
Einspartipps.
Danach zeigt Annalena Denninger vom Fachdienst Hauswirtschaft 
und Ernährung auf, welchen Beitrag die tägliche Ernährung zum Kli-
maschutz leisten kann.
Eine Anmeldung ist bis Dienstag, 31. Januar 2023 unter Tel. 07940/18-
1601 oder per Mail an Landwirtschaftsamt@Hohenlohekreis.de erfor-
derlich.

Gemeinsamer Antrag 2022
Erste Fördergelder bereits ausgezahlt
Bewirtschaftung landwirtschaftlicher Flächen im Hohenlohe-
kreis ist sichergestellt
Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises teilt mit, dass es die-
ses Jahr gelungen ist, einen Großteil der gestellten Anträge für die 
flächenbezogenen EU- und Landesprogramme des gemeinsamen 
Antrages bereits vor Weihnachten zu bewilligen.
Neben den EU-Direktzahlungen wurde die Ausgleichszulage für 
landwirtschaftlich benachteiligte Gebiete, die Förderung für steiles 
Dauergrünland sowie die Gelder für die Landschaftspflege und den 
Vertragsnaturschutz ausbezahlt. Mit diesen Förderprogrammen wird 
eine flächendeckende und umweltschonende Bewirtschaftung der 
landwirtschaftlichen Flächen im Hohenlohekreis sichergestellt.
Nur mit dem engagierten Einsatz der aktiven Landwirte lassen sich 
die gesellschaftlichen Ziele wie die Erhaltung unserer vielfältigen Kul-
turlandschaft und damit auch die Förderung der Biodiversität sowie 
die Ernährungssicherung erreichen. Die Gelder dienen dem Landwirt 

Landratsamt Hohenlohekreis

Notrufe
Polizei 110
Rettungsleitstelle/Notarzt 112
Feuer 112

Stadtverwaltung 06294 98-0
Allgemeiner Ärztlicher Notfalldienst 116117

Polizeiposten Krautheim 06294 234
Polizeidirektion Künzelsau 07940 940-0

Caritaskrankenhaus Bad Mergenth. 07931 580 

Stadtwerk Tauberfranken
Entstörungsdienst 07931 491-360
EnBW Strom-Störung-Nr. 0800 3629477
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als Ausgleich für höhere Bewirtschaftungskosten, die durch die hö-
heren Bewirtschaftungsaufl agen entstehen. Insgesamt wurden für 
das Antragsjahr 2022 bisher über zwölf Millionen Euro bewilligt. Diese 
Ausgleichszahlungen leisten auch einen wichtigen Beitrag zur Exis-
tenzsicherung der landwirtschaftlichen Familienbetriebe im Hohen-
lohekreis. Nachdem im November der nationale Strategieplan der 
gemeinsamen Agrarpolitik von der Europäischen Kommission ge-
nehmigt wurde, können die Landwirte bis zum 31. Januar 2023 einen 
Förderantrag für Agrarumwelt, Klimaschutz und Tierwohl (FAKT) und 
den Handarbeitsweinbau für das Antragsjahr 2023 stellen. Mit die-
sem Förderprogramm werden u.a. Maßnahmen zur Verbesserung 
des Tierwohls oder zum Artenschutz, fi nanziell honoriert. Der Antrag 
wird elektronisch über die Antragssoftware FIONA (Flächeninformati-
on und Online-Antrag) beim Landwirtschaftsamt eingereicht. Weitere 
Informationen zu den Förderprogrammen können im Infodienst der 
Landwirtschaftsverwaltung (Infodienst - Förderung - Förderwegwei-
ser (landwirtschaft-bw.de) abgerufen werden.

Unterstützung für Familien mit kleinen Kindern
Ehrenamtliche Familienpaten in Öhringen und Umgebung ge-
sucht
„Es braucht ein ganzes Dorf, um ein Kind zu erziehen“, sagt schon ein 
bekanntes Sprichwort. 
Was aber heißt das für Familien, wenn keine Großeltern, Geschwis-
ter, Verwandte oder Freunde in der Nähe sind, die ab und zu einige 
Betreuungsaufgaben übernehmen und helfen, schwierige Situatio-
nen zu meistern - wenn also familiäre und gewachsene Netzwerke 
nicht vorhanden sind? Familien in dieser Situation zu begleiten und zu 
unterstützen ist das Ziel einer Familienpatenschaft, die sehr individuell 
vereinbart wird. Sie orientiert sich einerseits an den Bedürfnissen der 
Familien und andererseits an den Möglichkeiten und Wünschen der 
Familienpaten. Ehrenamtliche Familienpaten schenken Kindern Zeit 
und Aufmerksamkeit. Zu den möglichen Aufgaben gehören Vorlesen, 
Spaziergänge und Besuche auf dem Spielplatz oder gemeinsames 
Spielen und Basteln.
Die künftigen Familienpaten werden intensiv und umfassend auf ihre 
Aufgabe in der Familie vorbereitet. Während der Patenschaft werden 
sie professionell begleitet und erhalten Hilfe beim Organisieren und 
Gestalten der Patenschaft. Das Hilfeangebot „ehrenamtliche Fami-
lienpaten“ ist ein niederschwelliges Angebot im Bereich der Frühen 
Hilfen des Hohenlohekreises.
Wer sich für eine Tätigkeit als Familienpatin oder -pate interessiert, 
kann sich gerne unverbindlich informieren:
Landratsamt Hohenlohekreis, Stuttgarter Str. 5, 74653 Künzelsau
Esther Herdtweck, Tel. 07940/18-1439
Esther.Herdtweck@Hohenlohekreis.de
Susanne Christ, Tel. 07940/18-1438, mobil 0170/5659931
Susanne.Christ@Hohenlohekreis.de

Thema Demokratie im Fokus
Start der Veranstaltungsreihe zu „50 Jahre Hohenlohekreis“ in 
Ingelfingen
Am Freitag, 13. Januar 2023 startete die Veranstaltungsreihe im Rah-
men des Jubiläums des Hohenlohekreises mit einer Veranstaltung 
zum Thema Demokratie in Ingelfi ngen.
Idee des Abends war, vor allem Kindern und Jugendlichen dieses 
wichtige Thema näherzubringen. 
Unter anderem zeigte Detlef Schmelz von den PendelMarionetten 
aus Ingelfi ngen das Theaterstück „Vier Temperamente“. Dabei ging 
es um die vier Temperamente, die jeden Menschen ausmachen, also 
den Choleriker, den Sanguiniker, den Phlegmatiker und den Melan-
choliker, und wie diese Temperamente insbesondere bei der Ent-
scheidungsfi ndung in einer Demokratie zusammenwirken.
Bei einem Kleinkünstlerwettbewerb waren Kinder und Jugendliche 
aufgerufen worden, künstlerische Beiträge zum Thema Demokratie 
einzureichen. 
Bei der Art des Beitrags hatten die Teilnehmer freie Wahl, sei es als 
Gedicht, Poetry Slam, Gemälde, Text oder Video. Die besten drei 
Einsendungen wurden im Rahmen der Veranstaltung verkündet und 
erhielten einen Geldpreis: 1. Platz (500 €) Luisa Wolfram, 17 Jahre, 
mit der Kurzgeschichte „Pfannkuchen“, 2. Platz (300 €) Anton Käfer, 
12 Jahre, mit einem Acrylbild zu Demokratie und 3. Platz (200 €) Nina 
Morlock, 11 Jahre, mit dem Gedicht „Cybermobbing“.
Als Höhepunkt des Abends wurde der Zusammenschnitt eines Filmes 
gezeigt, bei dem Kinder und Jugendliche die Bundestags- und Land-
tagsabgeordneten, die den Hohenlohekreis vertreten, mit neugierigen 
Fragen konfrontiert haben. Die Einzelinterviews werden zeitnah auf 
dem YouTube-Kanal „DemHOKratie“ sowie auf dem Instagram-Kanal 
„demhokratie“ veröff entlicht.

Landrat Dr. Matthias Neth freut sich über den Start ins Jubiläumsjahr: 
„Ich freue mich, dass wir heute mit einem Thema, das mir sehr am 
Herzen liegt, in unser Jubiläumsjahr starten konnten. Wir wollen mit 
unserem Landkreisjubiläum auch Lust auf Mitwirkung machen.“
Zuvor fand zudem ein Abgeordnetengespräch mit den Bundestags- 
und Landtagsabgeordneten des Wahlkreises statt, bei dem über bun-
des- und landespolitische Themen diskutiert wurde.

Schulnachrichten

Verlässliche Grundschule
In der verlässlichen Grundschule der Stadt Krautheim sind momentan 
15 Schüler/innen aus der 1. bis 4. Klasse der Grundschule sowie För-
derschule Krautheim und die drei Betreuerinnen Frau Schmitt, Frau 
Rudolph und Frau Jung.
Täglich zwischen 11.00 und 14.00 Uhr dürfen die Kinder essen, spie-
len und Hausaufgaben machen. 
Beim Basteln und Malen sind der Kreativität keine Grenzen gesetzt. 
Einige Kunstwerke konnte man in der Vorweihnachtszeit in der Men-
sa bestaunen. 
Bei schönem Wetter geht es auf den Spielplatz.

Ganztagsgymnasium Osterburken

Infoveranstaltung
Zu Beginn des 2. Halbjahres erhalten die Eltern der Viertklässler eine 
Grundschulempfehlung, die ihnen auf der Suche nach der richtigen 
schulischen Laufbahn für ihr Kind Orientierung gibt. 
Dennoch stellt sich für viele die Frage: „Wo bekommt mein Kind in 
den kommenden Jahren die bestmögliche Unterstützung? Wo fühlt 
sich mein Kind wohl? Welche Schule soll es konkret sein?“
Unter dem Motto „Wir nehmen uns Zeit für Sie“ lädt das Ganztags-
gymnasium Osterburken alle interessierten Eltern zusammen mit 
ihren Kindern am Samstag, 28. Januar 2023 zu einer Informations-
veranstaltung nach Osterburken ein. 
Das Ganztagsgymnasium in gebundener Form versteht sich nicht 
nur als Ort der Wissensvermittlung, sondern als eine Schule, wo sich 
Kinder wohlfühlen, wo der Übergang von der Grundschule auf das 
Gymnasium sehr gut gelingt und wo von Anfang an darauf geachtet 
wird, dass jedes Kind seiner Begabung gemäß gefördert wird und 
den bestmöglichen Schulabschluss erreicht.
Ab 10.00 Uhr sind alle Interessierten herzlich eingeladen, sich auf 
einer Art Marktplatz darüber zu informieren, wie mithilfe des Ganz-
tagsangebots in gebundener Form die Anforderungen des 8-jährigen 
Gymnasiums gut gemeistert werden können. 
Parallel dazu lernen die Kinder in einem separaten Programm das 
sehr vielfältige Angebot der Schule kennen. 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen in der schuleigenen Mensa 
können die Eltern zusammen mit ihren Kindern erfahren, dass eine 
Ganztagsschule über den Unterricht nach Stundenplan hinaus sehr 
viel Interessantes zu bieten hat. 
Vor allem das ungewöhnlich breite Angebot an Arbeitsgemeinschaf-
ten soll dabei im Mittelpunkt stehen - lassen Sie sich überraschen. 
Selbstverständlich haben alle am Schulleben Beteiligten (die Schul-
leitung, die Elternvertreter und das Kollegium) für alle Ihre Fragen 
stets ein off enes Ohr: „Wir nehmen uns Zeit für Sie.“

Schulnachrichten
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Gewerbliche Schule Künzelsau
Informationsabend an der Gewerblichen Schule Künzelsau am 
Mittwoch, 25. Januar 2023 ab 18.00 Uhr
Wir laden Sie herzlich ein zum Informationsabend für die Bildungs-
gänge: 2-jährige Berufsfachschule Metalltechnik und MINTec, Tech-
nisches Berufskolleg, Technisches Gymnasium mit dem Profil Tech-
nik und Management, 1-jähriges Berufskolleg FH und Technische 
Oberschule. Im Rundgang durch die Klassenräume und Werkstätten 
haben wir interessante Stationen aufgebaut: Werkstattprojekte, Pro-
jekt Adventure, „Jugend forscht“ und vieles mehr …lassen Sie sich 
überraschen. Das SMV-Café bietet leckere Waffeln und Getränke an.
Ab 19.35 Uhr finden Vorträge zu den verschiedenen Bildungsgängen 
statt. Hier gibt es spezielle Informationen zu Zulassungsbestimmun-
gen, Bewerbung, Inhalten, Ablauf, Prüfungen etc. 
Wir freuen uns auf Sie. Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Home-
page www.gwkuen.de oder gerne auch telefonisch unter 07940/983640.

TG Bad Mergentheim
Infoabend
Das Berufliche Gymnasium der Gewerblichen Schule Bad 
Mergentheim mit seinen Profilfächern Mechatronik und Informa-
tionstechnik lädt zum Infoabend in der Schule in Präsenz ein. Am 
8.2.2023 sind unsere Gäste herzlich eingeladen ab 18.00 Uhr einzu-
treffen, um sich von den diesjährigen Abiturientinnen und Abiturienten 
bewirten zu lassen und das Gespräch mit Schülerinnen und Schülern 
und Lehrerinnen und Lehrern zu suchen. Ab 18.30 Uhr wird das Tech-
nische Gymnasium kurz von fachlicher wie auch menschlicher Seite 
in der Aula präsentiert. Im Anschluss daran führen Mitglieder unse-
rer Schulfamilie ausgewählte Highlights unseres Schulstandorts 
mit Live-Vorführungen und echtem Hands On vor: Industrie-4.0-
Anlage mit SPS-Modulen, 3D-Druck, fünfachsige CNC-Fräse, 
VR-Technologie via Vr-Brillen, Technischer Seminarkurs und die 
Profilfächer Mechatronik sowie Informationstechnik.
Darüber hinaus wird der stellvertretende Schulleiter und Abteilungs-
leiter TG Holger Nique zum Gespräch bereitstehen, um Fragen zum 
Anmeldeprozess, Zugangsvoraussetzungen und weiterer rechtlicher 
Grundlagen zu beantworten. Daneben gibt es eine Beratung zur 
Oberstufe von Thomas Beiersdorf, welcher die Anliegen der Interes-
sierten zu den Themen der Profilfächer, Stundentafel und Hochschul- 
bzw. Fachhochschulreife individuell behandeln wird. Zum Dialog ste-
hen auch unsere engagierten Oberstufenschülerinnen und -schüler 
der SMV bereit, wie das Schulleben bzw. die Aktionen der SMV aus-
sehen können. Das Technische Gymnasium (Profil Mechatronik und 
Informationstechnik) führt in drei Jahren unsere Absolventinnen und 
Absolventen zum Abitur, also der Allgemeinen Hochschulreife. Die 
Zugangsvoraussetzung liegt bei einem Notendurchschnitt von min-
destens 3,0 der Fächer Deutsch, Mathematik und Englisch.
Bei Interesse können Sie sich gern persönlich an unseren stellver-
tretenden Schulleiter und Abteilungsleiter TG Holger Nique, unseren 
Oberstufenberater Thomas Beiersdorf oder an das Sekretariat tele-
fonisch unter 07931/4826-10 wenden. Auch auf der Instagram-Seite 
unserer SMV finden sich viele Hinweise und Eindrücke vom Schulle-
ben unserer Oberstufe sowie der gesamten GSMGH (oder gern auch 
auf Youtube): https://www.instagram.com/gs.mgh/.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bleiben Sie weithin gesund!

Evang. Fachschule für Sozialpädagogik Schwäbisch 
Hall
Vielfalt des Erzieherberufs kennenlernen
Tag der offenen Tür an der Haller Fachschule für Sozialpädagogik
Zukunft mitgestalten? - Mit kaum einem anderen Beruf geht das 
grundlegender als mit dem Beruf der Erzieherin bzw. des Erziehers. 
Merkmale: abwechslungsreich, spannend, kreativ und fachlich fun-
diert. Mit dem Tag der offenen Tür am 4. Februar 2023 bietet die 
Haller Fachschule für Sozialpädagogik Einblicke in Ausbildung, 
Berufsfelder sowie Karrierewege. In kaum einer anderen Branche 
werden derzeit so viele Mitarbeitende gesucht wie im Bereich der So-
zialpädagogik. Und die Bandbreite der Arbeitsfelder für pädagogische 
Fachkräfte ist erstaunlich vielfältig: Ob Krippe, Kindergarten oder Hort, 
offene Kinder- und Jugendarbeit, stationäre Jugendhilfe oder Schul-
sozialarbeit - die Einsatzmöglichkeiten für pädagogische Fachkräfte 
bieten für jeden Geschmack etwas. Einen Überblick über die Vielfalt 
der Arbeitsfelder und mögliche Karrierewege, aber vor allem auch 
über die auf diese Bandbreite ausgerichtete Ausbildung bietet der Tag 
der offenen Tür an der Haller Fachschule. Von 14.00 bis 17.00 Uhr 
können Interessierte direkt mit Lehrenden und Lernenden in Kontakt 
treten, offenen Unterricht live erleben, an Mitmachangeboten wie Es-
cape-Room, Bilderbuchkino, Erzählkabinett, Singen, Tonen ... teilneh-
men sowie in zahlreichen Ausstellungen zu Themen aus Unterricht 
und Praxis Interessantes und Wissenswertes über die Ausbildung 
erfahren. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Tel. 0791/930600, E-Mail: hall@ev-fs.de, www.fachschule-hall.de

Familiennachrichten

Wir gratulieren sehr herzlich
zum Geburtstag
vom 21. Januar bis 27. Januar 2023
21.1. Herr Wladyslaw Makowiecki, Krautheim 75 Jahre

Die Stadt gratuliert Ihnen und auch allen Jubilaren, die nicht genannt 
werden wollen, recht herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute, 
vor allem Gesundheit.

- Ende der Amtlichen Bekanntmachungen -

Pflegestützpunkt
Hohenlohekreis

Stettenstraße 32, 74653 Künzelsau
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pflege
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhringen, 
Poststraße 60

Kirchliche
Nachrichten

Seelsorgeeinheit 
Krautheim - Ravenstein - Assamstadt
Freitag, 20.1. - hl. Sebastian, Märtyrer
18.00 Uhr Er Messfeier
Samstag, 21.1. - Vorabend vom 3. Sonntag im Jahreskreis
  8.30 Uhr  Tag in Waldstetten der Erstkommunionkinder von 

Ravenstein
17.30 Uhr Kl Wort-Gottes-Feier
17.30 Uhr Ba Messfeier
19.00 Uhr Go Messfeier
19.00 Uhr Ow Wort-Gottes-Feier

Kirchliche Nachrichten
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Sonntag, 22.1. - 3. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr As Messfeier
10.30 Uhr Kr Messfeier
13.30 Uhr As u. Ow: Dank- und Sühnerosenkranz
13.30 Uhr Kl Sebastiansrosenkranz
Montag, 23.1. - Montag der 3. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr Uw Messfeier
Dienstag, 24.1. - hl. Franz von Sales, Bischof von Genf
  8.00 Uhr As Schülergottesdienst
15.30 Uhr Kr Wort-Gottes-Feier im Haus der Generationen nur 

für Bewohner
18.00 Uhr Go Messfeier
19.30 Uhr Go 3. Katechetinnentreffen zur Erstkommunion im 

Pfarrhaus
Mittwoch, 25.1. - Bekehrung des hl. Apostels Paulus
18.00 Uhr Wi Messfeier
Donnerstag, 26.1. - hl. Timotheus u. hl. Titus, Apostelschüler
15.30 Uhr As Messfeier im Seniorenheim St. Wendelin
18.00 Uhr Kl Messfeier
Freitag, 27.1. - Freitag der 3. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr Ba Messfeier
Samstag, 28.1. - hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester, Kirchen-
lehrer
17.30 Uhr Kr Messfeier
19.00 Uhr Hü Messfeier
19.00 Uhr Wi Messfeier
Sonntag, 29.1. - 4. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr Ow Messfeier
10.30 Uhr Go Messfeier
10.30 Uhr As Messfeier
13.30 Uhr As u. Ow: Dank- und Sühnerosenkranz
18.30 Uhr  Gebetszeit auf dem Weg zur neuen Kirchenge-

meinde 2030 (siehe Beitrag in diesem Pfarrblatt 
und in den Amtsblättern)

Katholische Frauengemeinschaft Krautheim

Jahreshauptversammlung kfd Krautheim
Zunächst möchten wir allen noch ein gesundes, zufriedenes neues 
Jahr wünschen.
Möge es uns schöne Begegnungen, ein friedliches Miteinander und 
Verständnis füreinander bringen.
Unser erstes Treffen ist die Jahreshauptversammlung am Dienstag, 
24. Januar 2023 um 19.00 Uhr im kath. Pfarrsaal.
Hier werden wir etwas zurückblicken auf das vergangene Jahr, wel-
ches ganz langsam wieder Normalität zuließ.
Aber auch nach vorne wollen wir schauen, was das neue Jahr in un-
serer Gemeinschaft bringt.
Als Tagesordnungspunkte stehen an:
1.  Begrüßung
2.  Gratulation an die „runden Geburtstage“ des Vorjahres
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Kassenbericht
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung
7.  Wahl des Vorstandteams
8.  Wünsche und Anregungen
9.  Verschiedenes
Wie den Tagesordnungspunkten zu entnehmen ist, steht in diesem 
Jahr die Vorstandswahl an.
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich noch jemand finden würde, 
der sich dem Vorstandsteam anschließt. Je mehr wir im Team sind, 
umso kreativer und abwechslungsreicher können wir die Abende ge-
stalten.
Auch über Wünsche und Anregungen, die unter Punkt 8 beraten und 
beschlossen werden sollen, würden wir uns freuen.
Wir freuen uns auf euch, euer Vorstandsteam

Kath. Pfarrämter Altkrautheim/
Unterginsbach und Oberginsbach
Kath. Seelsorgeeinheit Mittleres Jagsttal
Tel. 06294/4280511, Fax. 06294/4280512
E-Mail: pfabue.altkrautheim@drs.de
Pfarrer Ingo Kuhbach, Tel 07938/990040, Fax 07938/990041
Mail: ingo.kuhbach@drs.de

Samstag, 21.1.
  9.00 bis
17.00 Uhr Altkrautheim - Firmorientierungstage FORTE 
 (für Altkrautheim und Oberginsbach)
18.30 Uhr Altkrautheim - Pfr. Jean-Renaud 
 (+Leb. und Verst. der Fam. Norbert Karl)
Sonntag, 22.1. - 3. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr Oberginsbach - Pfr. Trang (+Sebastian-Stiftung)
17.30 Uhr Dörzbach - 12-Apostel-Kirche Vortreffen zur Romwall-

fahrt der Ministranten (20.2.2023 - 25.2.2023)
Dienstag, 24.1. - hl.. Franz von Sales
18.30 Uhr Altkrautheim - (+Josef und Philomena Beck)
Mittwoch, 25.1. - Bekehrung des hl. Apostels Paulus
Begegnungstag für Frauen aus Stadt und Land in Mulfingen
Samstag, 28.1. - hl. Thomas v. Aquin
10.00 bis
11.45 Uhr Altkrautheim - Bücherei geöffnet
18.30 Uhr Oberginsbach - Pfr. Trang 
 (zur immerwährenden Hilfe Mariens)
Sonntag, 29.1. - 4. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr Altkrautheim - Pfr. Jean-Renaud 
 (+Franz Rüdinger und verst. Angehörige)

Für beide Teile der Kirchengemeinde
Sternsingeraktion und Weihnachten
Herzlichen Dank an dieser Stelle an alle, die die Sternsingeraktion 
unterstützt haben, die mitgemacht und auch großzügig gespendet 
haben. Es ist schön, dass nun wieder überall, so gut es eben ging, die 
Aktion normal stattfinden konnte.
Danken dürfen wir auch all denen, die wieder dabei waren, unsere 
Kirchen weihnachtlich zu schmücken und bei den Festgottesdiensten 
mitgewirkt haben. Dieses schönste Fest im Jahreskreis tut einfach 
allen gut, aber ohne den äußeren Rahmen, der nicht vom Himmel 
fällt, wäre es sicher nur halb so schön.
Romwallfahrt der Ministranten in der Faschingsferien
Einige Plätze sind für die Romwallfahrt der Ministranten in den Fa-
schingsferien noch frei, wenn sich Jugendliche für diese Fahrt inter-
essieren, dann einfach am Sonntag, 22. Januar um 17.30 Uhr nach 
Dörzbach kommen zum Vorbereitungstreffen.
Stellenausschreibung als Reinigungskraft
Die Kath. Kirchengemeinde Oberginsbach sucht zum nächstmögli-
chen Termin eine Reinigungskraft als unbefristete Stelle für die Pfarr-
kirche. Das Aufgabengebiet umfasst die regelmäßige Reinigung der 
Böden und Ablageflächen, das Entfernen von Staub und Spinnweben 
an Decken, Wänden und Türen sowie die gelegentliche Reinigung 
einzelner Fenster in der Haupt- und Nebensakristei. Der Stundenum-
fang beträgt 2,5 Wochenstunden.
Wir freuen uns über Bewerber (m/w/d) mit Flexibilität, Teamfähigkeit 
und ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft. Schwerbehinderte wer-
den bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.
Rückfragen oder die schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unter-
lagen richten Sie bitte an die Kirchenpflegerin, Frau Christine Hohen-
schläger, Dorfgasse 4, 74238 Krautheim-Oberginsbach oder an die 
gewählte Vorsitzende der Kirchengemeinde, Frau Andrea Hay, Im 
Berg 9, 74238 Krautheim-Oberginsbach.
Begegnungstag der Frauen
Unter dem Motto „Zukunft? Hoffnung!“ findet dieser Begegnungstag 
in Mulfingen am Mittwoch, 25.1.2023 von 9.00 bis 17.00 Uhr statt. 
Dazu sind alle Frauen der Region eingeladen. Beginn mit einer Eu-
charistiefeier, anschl. Vortrag von Pfarrer Kuhbach, Mittagessen, Vor-
trag der christilichen Bräuche im Kirchjahr durch Pfarrer Claus Stoll. 
Unkostenbeitrag 5 Euro. Anmeldungen erwünscht bei Jolande Wol-
pert, Tel. 07938/9937307, jolande.wolpert@web.de.
Der nächste Sommer kommt
Freizeitenkatalog 2023 der BDKJ-Ferienwelt erschienen
Abwechslungsreiche Freizeitenangebote in den Sommerferien bietet 
die Ferienwelt im Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Junge Menschen mit Interesse an 
einem aktiven Ferienprogramm können aus einem umfangreichen 
Angebot mit Reisezielen in Europa wählen.
Ob Gruselnacht am Bodensee, Kanu expedition auf der Lahn oder 
Strandurlaub am Mittelmeer - im neuen Angebot der BDKJ-Ferienwelt 
ist für jeden Freizeittyp etwas dabei. Zahlreiche Ziele in Deutschland 
und Europa warten darauf von jungen Leuten entdeckt zu werden.
Informationen zu allen Freizeitangeboten gibt es online unter 
www.bdkj-ferienwelt.de 
oder direkt bei der BDKJ-Ferienwelt, Antoniusstr. 3, 73249 Wernau, 
Tel. 07153/3001-122, Fax 07153/3001-622, ferienwelt@bdkj.info

Kirchliche Nachrichten
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Unter uns gesagt: Gespräche bei Getränken und Gebäck
Donnerstag, 9.2.2023, 19.00 Uhr, Alte Abtei Schöntal
Vieles bewegt uns, auf das wir mit unserem Programm nicht aktuell 
reagieren können. In unregelmäßigen Abständen wollen wir deshalb 
die Frauenbund-Frauen zu einem Abend einladen. Es können alle 
Themen zur Sprache kommen, die uns gerade erfreuen, ärgern, er-
mutigen oder besonders interessieren. Dabei ist uns auch die persön-
liche Begegnung wichtig.
Besuch in der altkatholischen Kirche
Sonntag, 12.2.2023, 10.00 Uhr Altkath. Kirche Würzburg, Frie-
densstraße 3
Viele Reformen, die wir in der katholischen Kirche fordern, sind in der 
altkatholischen Kirche schon verwirklicht. Wir, die Frauen des Frauen-
bunds 2.0 Hohenlohe, möchten den Gottesdienst einer Würzburger 
Gemeinde mitfeiern und uns anschließend mit Gemeindemitgliedern 
austauschen. Fahrgemeinschaften mit Bahn oder Pkw werden nach 
Eingang der Anmeldungen organisiert. Anmeldung und Info: Claudia 
Schackmar, Tel. 07941/380662

Evangelische Kirchengemeinde
Neunstetten - Krautheim - Assamstadt
Ansprechpartner: Pfarrer Dr. Dietmar Reizel
Tel. 06297/95050, Mail: ravenstein@kbz.ekiba.de
Termine für die Woche vom 20.1. bis 27.1.2023
Evangelische Kirchengemeinde Neunstetten-Krautheim-As-
samstadt
Krautheimer Str. 64, 74238 Krautheim-Neunstetten
Mail: neunstetten@kbz.ekiba.de, Tel. 06294/45265
Ansprechpartner: Pfarrer Dr. Dietmar Reizel, Ev. Kirchengemeinde 
Ravenstein, Lindenstraße 1,
74747 Ravenstein-Merchingen
Tel. 06297/95050, Mail: ravenstein@kbz.ekiba.de

Pfarrer Dr. Dietmar Reizel
Foto: Ev. Kirchengemeinde Neunstetten

„Und es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.“
 Lukas 13,29) 1,16 

Sonntag, 22.1. - 3. Sonntag nach Epiphanias
  9.30 Uhr Gottesdienst, Ev. Kirche Windischbuch
10.00 Uhr Gottesdienst, Ev. Gemeindehaus Merchingen
Die Kirchengemeinde wird recht herzlich zu den Gottesdiensten 
nach Merchingen oder Windischbuch eingeladen. 

Evangelische Kirchengemeinde
Dörrenzimmern und Hermuthausen 
Pfarrerin Sabine Focken, Kirchplatz 9, Tel. 3754
E-Mail: Pfarramt.doerrenzimmern@elkw.de
Homepage: www.kirchenbezirk-kuenzels-au.de/kirchengemeinden/
doerrenzimmern/
Instagram: Soulfood_hhn

Samstag, 21.1.
10.00 bis
12.00 Uhr Jungschar, DGH Stachenhausen
Sonntag, 22.1. - 3. So n. Epiphanias
  9.00 Uhr Gottesdienst/H (Pfrin. Focken)
10.00 Uhr Gottesdienst/D (Pfrin. Focken)
Dienstag, 24.1.
  9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, Kirchenraum/H
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/D
Mittwoch, 25.1.
14.45 Uhr Kein Konfi-Unterricht
Donnerstag, 26.1.
19.00 Uhr Valentinsteamtreffen, Kirche/H
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/H
Freitag, 27.1.
  9.30 Uhr Zwergentreff
17.00 Uhr Beginn Konfiwochenende in Laibach 
 (bis Sa., 28.1.,17.00 Uhr)
Dörrenzimmern = D, Hermuthausen = H

Escape-Spiel zur Jahreslosung
Am Samstag, 21.1., 10.00 Uhr startet die Jungschar wieder mit 
einem Escape-Spiel zur Jahreslosung. Wir treffen uns im DGH 
Stachenhausen.
Valentinsgottesdienst und Candle-Light-Dinner
Wozu denn das?
„Gott ist Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott 
in ihm und ihr“ und es ist sehr gut. Menschen sind in Liebe verbun-
den und freuen sich aneinander und werden herausgefordert in ihrer 
Liebe. Einmal im Jahr deshalb einen Gottesdienst mit anschließend 
köstlichem Essen und kleinem Programm haben, um die Liebe zu 
feiern und von Gott stärken zu lassen - das ist die Idee von Valentins-
gottesdienst und Candle-Light-Dinner jährlich im Februar.
Wunschliedergottesdienste
Nachdem die Idee des Wunschliedergottesdienstes zu Neujahr 
so gut angenommen wurde, haben wir im Kirchengemeinderat 
beschlossen, viermal jährlich die Sonntagsgottesdienste so zu gestal-
ten, dass Sie als Gemeinde abgesehen vom ersten Lied alle weiteren 
Lieder im Gottesdienst frei wählen können. An folgenden Terminen 
werden diese Gottesdienste sein:
10.4., 10.00 Uhr - Ostermontag in Hermuthausen
  9.7., 9.00 Uhr - Hermuthausen
10.00 Uhr - Dörrenzimmern
15.10., 9.00 Uhr - Hermuthausen
10.00 Uhr – Dörrenzimmern
… und wenn es auf Zustimmung trifft, dann geht es am 1. Januar 
2024 weiter.
Die Kirchengemeinde Dörrenzimmern ist Mitglied im Auszeithaus 
Hohenlohe. Wir laden zu folgender Veranstaltung ein:
Grenzen setzten - Grenzen achten
Auszeitwochenende mit Körperarbeit
Wo Menschen zusammentreffen, miteinander leben und arbeiten, 
führt dies unweigerlich zur Berührung eigener und fremder Grenzen. 
Wo ich diese überschreite, missachte oder ignoriere, hat das oft fatale 
Folgen. Es gibt Situationen im Leben, wo ich über meine Grenzen 
gehen muss und solche, wo ich Grenzen setzen muss - mir selbst 
und anderen Menschen, meiner Arbeit, meinen Ideen und Wün-
schen… Wie gelingt es mir selbst, Grenzen zu setzen? Warum über-
gehen andere häufig meine Grenzen? An diesem Wochenende wer-
den wir diesem Thema nachgehen. Dies geschieht mit der Methode 
der konzentrativen Bewegungstherapie (KBT), die mit Wahrnehmung 
und Bewegung im Raum, mit Gegenständen und auch mit Symbolen 
arbeitet. Die Bereitschaft, sich auf diese spielerische und kreative 

Kirchliche Nachrichten
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Methode einzulassen und sich in der Gruppe auszutauschen, ist für 
die Teilnahme erforderlich. Neben Elementen in der Gruppe, gibt es 
auch Zeit für sich und das Angebot für Einzelgespräche. Leitung: 
Birgit Bronner, Dipl.-Theologin, Körperpsychotherapeutin (KBT) www.
birgit-bronner.de
24.2., 18.00 Uhr Abendessen bis 26.2., 13.00 Uhr Mittagessen im 
Auszeithaus Hohenlohe
Oberweiler 2, 74670 Wohlmuthausen Anmeldung Tel. 07947/9430795 
bis 17.2.2023 info@auszeithaus-hohenlohe.de
Kosten: Kursgebühren 80 € pro Person Übernachtung inkl. Verpfle-
gung: 120 € Einzelzimmer, 160 € Appartement Kosten für Verpfle-
gung ohne Übernachtung: 50 €

Evangelische Kirchengemeinde
Dörzbach und Hohebach
Telefon 07937/990060, Fax 07937/990061
E-Mail: evang.pfarramt.doerzbach@posteo.de
Pfarrer Markus Speer, markus.speer@elkw.de

Samstag, 21.1.
14.30 bis 
16.00 Uhr  Bücherei in Hohebach geöffnet
Sonntag, 22.1. - 3. Sonntag nach Epiphanias
„Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und 
von Süden, die zu Tisch sitzen werden, im Reich Gottes.“ 
 (Lukas 13, 29)
  9.00 Uhr  Gottesdienst in Hohebach mit Pfarrer Brandt im Gemein-

dehaus
10.15 Uhr  Gottesdienst in Dörzbach mit Pfarrer Brandt im Gemein-

dehaus
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
10.15 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus in Hohebach
Dienstag, 24.1.
15.00 Uhr  Vorbereitung Liturgische Nacht im Gemeindehaus in 

Hohebach
18.00 Uhr  Bubenjungschar im Gemeindehaus in Hohebach
19.30 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus in 

Dörzbach
Mittwoch, 25.1.
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in Hohebach
18.00 Uhr  Mädchenjungschar im Gemeindehaus in Hohebach
Freitag, 27.1.
10.00 Uhr  Gottesdienst im Seniorenzentrum am Goldbach mit 

Diakon Fritz Ebert
19.00 Uhr  Mitarbeiterabend der Kirchengemeinde Dörzbach und 

Hohebach im Keller in Hohebach

Mitarbeiterabend
Bitte melden Sie sich noch für den Mitarbeiterabend am Freitag, 27. 
Januar in der Kirche oder im Pfarramt an.

Vereinsnachrichten

TSV Krautheim
Rentnertreff im Sportheim
Zu unserem nächsten Nachmittagsstammtisch treffen wir uns wieder 
am kommenden Dienstag, 24. Januar 2023 ab 14.00 Uhr im Sport-
heim.
Weitere Terminvorschau
Dienstag, 7. Februar 2023
Dienstag, 21. Februar 2023

VfR Gommersdorf
Abteilung Fußball
Aktive
Trainingsbeginn VfR I am 23. Januar.
Trainingsplan siehe bei: https://www.vfr-gommersdorf.de/fussball
Peter Hogen ist auch in der 
Saison 2023/24 der Trainer. Es 
wird dann seine fünfte Spielzeit 
beim VfR.
Testspiele VfR I
Sa., 28.1.2023, 14.00 Uhr: 
VfR - SV Königshofen
Sa., 4.2.2023, 15.00 Uhr: 
SSV Gaisbach - VfR
Sa., 11.2.2023, 14.00 Uhr: 
VfR - 1. FC Umpfertal
Sa., 18.2.2023, 14.00 Uhr: 
U19 FSV Hollenbach - VfR
Testspiele VfR 2
So., 5.2.2023, 14.30 Uhr: 
VfR 2 - TSV Dörzbach/Klepsau
Sa., 11.2.2023, 16.00 Uhr: 
VfR 2 - TSV Ingelfingen
Di., 14.2.2023. 19.00 Uhr: 
SpG Sindolsheim 1/Rosenberg 2 - VfR 2
Di., 21.2.2023, 19.00 Uhr: 
SV Sindelbachtal - VfR 2
Sa., 25.2.2023, 15.30 Uhr: 
SG Hohebach/Rengershausen - VfR 2
Die nächsten Punktspiele
So., 26.2.2023, 15.00 Uhr: VfR - SV Spielberg
Sa., 4.3.2023, 15.00 Uhr: FCA Walldorf II - VfR
So., 5.3.2023, 15.00 Uhr: VfB Sennfeld - VfR 2
Foto: Jens Gerner
Neuzugänge Winterpause
VfR I: Jan Reuther (TSV Oberwittstadt), Elivelton Camicia (Spvgg 
Hainstadt), Timo Pöthe (FSV Hollenbach), Mohamed Keita (seit An-
fang Dezember, vereinslos, zuvor A-Jgd. Spvgg Neckarelz)
VfR II: Jason Wozniczka (reaktiviert), Janik Stadtmüller (TSV Ingel-
fingen)
Abgänge Winterpause
VfR I: Jakob Süßmann (SG Sindringen/Ernsbach), Emran Berisha 
(abgemeldet)
VfR II: Eric Hefner (SpG Krautheim/Westernhausen)
Jugend
Hallen-Turniere
Einladung an die Mitglieder des VfR Fördervereins zur Jahres-
versammlung 2023
Freitag, 3. März, 19.00 Uhr im Sportheim
Einladung an die Mitglieder des VfR zur Jahreshauptversamm-
lung 2023
Freitag, 3. März, 20.00 Uhr in der Halle

SC Klepsau
Abteilung Fußball
Abteilungsversammlung am Samstag, 4.2.2023
Die diesjährige Abteilungsversammlung der Abt. Fußball findet am 
Samstag, 4. Februar um 19.00 Uhr im Sportheim in Dörzbach statt.
Aktive - SG Dörzbach/Klepsau
Trainingsauftakt am Dienstag, 24.1.2023
Für die 1. und 2. Mannschaft beginnt die Vorbereitung auf die Rückrun-
de mit dem ersten Training am Dienstag, 24. Januar um 19.00 Uhr in 
Klepsau. Die weiteren Einheiten finden gemäß Vorbereitungsplan statt.
Termine Testspiele
Sonntag, 5.2.2023 um 14.30 Uhr in Gommersdorf
VfR Gommersdorf II - SG Dörzbach/Klepsau
Freitag, 10.2.2023 um 19.00 Uhr in Klepsau
SG Dörzbach/Klepsau - SGM Hohebach/Rengershausen
Samstag, 18.2.2023 um 13.00 Uhr in Klepsau
SG Dörzbach/Klepsau - SGM Niedernhall/Weißbach
Samstag, 25.2.2023 in Krautheim oder Westernhausen

Peter Hogen

Vereinsnachrichten

Sport hält fit und fördert 
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SGM Krautheim/Westernhausen - SG Dörzbach/Klepsau
Jugendfußball - SGM Mittleres Jagsttal
F-Jugend
Hallenturnier des SV Mulfingen
Am vorletzten Sonntag waren unsere F-Junioren beim Hallenturnier 
in Mulfingen im Einsatz. Unsere Jungs überzeugten mit Einsatz und 
Spielwitz und beendeten das Turnier ohne Niederlage. Hier die ein-
zelnen Ergebnisse:
SGM Mittleres Jagsttal - Kickers Mittleres Kochertal  4:2
SGM Mittleres Jagsttal - TV Niederstetten  1:1
SGM Mittleres Jagsttal - TSV Ilshofen II  5:1
SGM Mittleres Jagsttal - SGM Markelsh./Elpersh.  3:3
SGM Mittleres Jagsttal - SV Mulfingen II  1:0
Auf dem Foto die eingesetzten Spieler (erzielte Tore)

Von links: Jonas Raasch, Julius Lober, Raphael Schaffhauser (7), 
Felix Hertrich, Ilian Betsch, Joshua Dörner, Simon Landes (1), Johan-
nes Walter (6)

FuF-Laufteam e.V.
Ergebnis Karlstadt Staustufenlauf 14.1.2023
Christoph von Brunn Platz 6 in 53:51 Min. für 15 km
Lauftreff
Nächster Termin Donnerstag, 26.1.2023
Treffpunkt: 18.00 Uhr in Klepsau am Sportplatz Richtung Laibach
Neue Laufbegeisterte/Neuneinsteiger/innen sind herzlich willkom-
men.

Chorgemeinschaft Krautheim
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 10. Februar 2023 findet um 19.30 Uhr unsere Jahres-
hauptversammlung im Pfarrsaal statt.
Es sind alle aktiven Sängerinnen und Sänger, Mitglieder sowie Ehren-
mitglieder herzlich eingeladen.
Tagesordnung
  1. Begrüßung und Totenehrung
  2. Bericht der Schriftführerin
  3. Kassenbericht
  4. Bericht der Kassenprüfer
  5. Entlastung der Vorstandschaft
  6. Bericht der Chorleiterin
  7. Wahlen
  8. Ehrungen
  9. Grußworte
10. Wünsche und Anträge
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich die Vorstandschaft.

Haus- und Gartenfreunde Krautheim
Einladung zur Winter-, hoffentlich Schneewanderung
Am Samstag, 28. Januar 2023 findet die traditionelle Winterwande-
rung der Haus- und Gartenfreunde Krautheim statt. Wie immer nach 
dem Motto: „Es gibt kein schlechtes Wetter, sondern nur nicht ange-
passte Kleidung“. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr an der evangelischen 
Kirche in Krautheim. Von dort geht es über die in Richtung Horren-
bach, durch die Gemarkung Neugereut und dann parallel zur Landes-
straße nach Neunstetten.
Wer nicht wandern möchte, kann auch direkt zum Gasthaus Rad 
kommen, muss sich dort aber unter Tel. 06294/287 anmelden.
Nach der gemeinsamen Stärkung geht es über die Gemarkung 
Eckigbreit/Windpark zurück nach Krautheim.
Zu dieser Wanderung laden wir alle Mitglieder, aber auch Nichtmitglie-
der herzlich ein und freuen uns schon auf Ihre Teilnahme.
Die Vorstandschaft

Hegering 1
Einladung zur Hegeringversammlung 
Am Freitag, 27.1.2023 findet um 20.00 Uhr die nächste Hegeringver-
sammlung im Gasthaus „Rössle“ in Hohebach statt.
Unter anderem soll darüber entschieden werden, ob wir in diesem 
Jahr wieder eine revierübergreifende Fuchswoche im Hegering 
durchführen wollen.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Hegeringleiter, Hegering 1

Imkerverein Krautheim
Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung in das Gasthaus „Rad“ in 
Neunstetten am Freitag, 3. Februar 2023 um 19.00 Uhr
Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht des Vorsitzenden
  4. Bericht der Schriftführerin
  5. Bericht des Kassiers
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Entlastung des Vorstands
  8. Ehrungen
  9. Wünsche und Anträge
10. Verschiedenes
Achim Hennegriff, Vorsitzender

Gewerbeverein Krautheim e.V.
Mitgliederversammlung
Am Montag, 23.1.2023 findet um 19.00 Uhr im Landgasthof Krone in 
Krautheim eine Mitgliederversammlung des Gewerbevereins Kraut-
heim statt.
Tagesordnung
 - Planung Krautheimer Frühling am 2.4.2023
 - Sonstiges

Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

Katholisches Landvolk Oberginsbach
Einladung zum Familienwochenende
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) lädt alle interessierten Fa-
milien, Großeltern und Alleinerziehende mit Kindern herzlich zum Fa-
milienwochenende ein. Dieses findet von Donnerstag, 23. bis Sonn-
tag, 26. Februar 2023 im Kloster Heiligkreuztal in 88499 Altheim statt. 
Wir brauchen es alle, um unsere Aufgaben motiviert angehen zu kön-
nen und tägliche Herausforderungen zu meistern. Ein Mangel daran 
kann krank machen und zur Entstehung von Burnout beitragen. Die 
Rede ist von „Wertschätzen“, das Motto des diesjährigen Familienwo-
chenendes im Kloster Heiligkreuztal. Gemeinsam wollen wir in unsere 
innere Haltung gegenüber anderen, aber auch gegenüber uns selbst 
hineinhorchen und uns in gegenseitiger Wertschätzung üben und 
stärken. Der Spaß wird dabei nicht zu kurz kommen! Das Kloster ist 
der ideale Ort für ein Wochenende mit der Familie. Das Wochenende 
bietet die Möglichkeit, Ruhe zu finden, Gleichgesinnten zu begegnen 

Vereinsnachrichten
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oder einfach mal etwas Neues auszuprobieren. Um einen guten Aus-
tausch zu fördern, werden die Kinder betreut, während die Eltern dem 
Thema nachspüren. Ein selbst gestalteter Gottesdienst am Sonntag-
vormittag rundet das Programm ab. Das Wochenende kostet für Er-
wachsene 180 €, für Kinder 70 €. Drittes und weitere Kinder sind frei. 
Landvolkmitglieder erhalten 20 € Ermäßigung für die Familie. Bitte 
melden Sie sich bis Freitag, 26.1.2023 an bei: Verband Katholisches 
Landvolk e.V., Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart, Tel. 0711/9791-4580 
oder per E-Mail unter vkl@landvolk.de.

NABU-Gruppe Krautheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung NABU der Ortsgruppe Krautheim fin-
det am Freitag, 10. März 2023 um 19.00 Uhr im Gasthaus Rad in 
Neunstetten statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Entlastung Vorstandschaft
5. Auflösung der Ortsgruppe
6. Anträge
7. Schlusswort
Anträge müssen bis spätestens 24.2.2023 schriftlich beim Vorstand 
eingereicht werden (Adresse: Andreas Köhler, Im Fels 15, 74563 In-
gelfingen, Tel. 0172/6004173, 
E-Mail: Andreas.Koehler@krautheim.de).
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich die Vorstandschaft.

Pro Neunstetten, unsere Heimat
Wir bereiten uns auf die 800-Jahr-Feier vom 16. bis 18.6.2023 vor
Das Wetter hat es gut mit uns gemeint und so konnte das Orga-Team 
über 1.000 Tulpen- und Narzissenzwiebeln in unserem Ort verteilen.
Gleichzeitig haben wir auch an der Bushaltestelle die Pflanzecke neu 
gestaltet. Nicht nur zum Festakt soll es in Neunstetten schön blühen, 
nein, das ganze Jahr über wollen wir uns an den Blumen erfreuen.
Alle Informationen findet ihr auch auf unserer Instagram-Seite pro_
neunstetten.
Wir freuen uns auf weitere Einsätze, um unser Dorf zu verschönern.

Bildung/
Weiterbildung

Hohenloher Kultursommer
Winterkonzert 2023
Operettenklänge mit Chor und Orchester in Öhringen
Am Sonntag, 22. Januar 2023 ist im Kulturkalender der Region das 
zur Tradition gewordene Winterkonzert der Kulturstiftung Hohenlohe 
zu finden. Das Konzert in der Kultura Öhringen steht unter dem Titel 
„Verrückt nach Ihnen - Berauschende Liebesgeschichten aus Ope-
rette und Singspiel“ und beginnt um 17.00 Uhr. Namensgeber für die 

Veranstaltung ist die Ouvertüre aus dem romantischen Comedy Mu-
sical „Crazy For You“ von George Gershwin.
Karten und weitere Informationen gibt es bei der Geschäftsstelle in 
Künzelsau, Tel 07940/18-348, ggf. an der Abendkasse oder auch im 
Internet: platzgenau buchen unter www.hohenloher-kultursommer.de 
oderwww.reservix.de.

Veranstaltungen 
im Umkreis

Ländliche Heimvolkshoch schule Hohebuch
Hohebucher Hofübergabeseminar
Am Wochenende 4./5. Februar 2023 findet in der Ländlichen 
Heimvolkshoch schule Hohebuch des Evang. Bauernwerks das jähr-
lich stattfindende Hofübergabeseminar statt. Die Tagung richtet sich 
an Hofübergeber, Hofübernehmer und weichende Erben, Männer 
und Frauen. Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen umfassende In-
formationen und der Austausch mit Berufskollegen, die vor denselben 
Entscheidungen stehen. Zusammen mit Fachreferenten werden an 
diesem Wochenende Antworten auf alle Fragen der Hofübergabe 
und der Hofüber nahme gegeben, die die Teilnehmer mitbringen. Die 
Leitung haben Veronika Grossenbacher und Angelika Sigel. Als Refe-
renten wirken mit: Steuerberater Berndt Eckert und Helmut Bleher 
vom Bauernverband Schwäbisch Hall - Hohenlohe - Rems.
Information und Anmeldung: Veronika Grossenbacher, Evang. 
Bauernwerk, 74638 Waldenburg, Tel. 07942/107-12, Fax -77, 
V.Grossenbacher@hohebuch.de. www.hohebuch.de

Schlackohrhäuser Frauenfasnachtsteam
Zur unserer Frauenfasnacht 2023 laden wir alle Frauen von nah 
und fern recht herzlich ein.
Termin: Sonntag, 5. Februar 2023, 18.30 Uhr Asmundhalle As-
samstadt
Kartenvorverkauf: Sonntag, 22. Januar 2023 von 10.00 bis 11.00 
Uhr im Gemeindezentrum St. Kilian, Alte Mergentheimer Str. 2, 
Assamstadt
Ab Montag 23. Januar 2023 zwischen 18.00 und 19.00 Uhr können 
Karten bei Rosalinde Stumpf, Alte Mergentheimer Str. 3, Assamstadt, 
Tel. 06294/7939848 oder an der Abendkasse am Sonntag, 5. Feb-
ruar 2023 ab 17.30 Uhr erworben werden. Mit dem Eintrittspreis von 
9,- Euro werden wieder die Kinder- und Jugendprojekte der Assam-
stadter Missionare in Afrika und Argentinien unterstützt.
Unter dem Motto „Gruselnacht“ wollen wir unseren Frauenfasching 
2023 gebührend feiern.

Erziehungs- und Jugend-
beratungsstelle des  
Hohenlohekreises

Erziehungs- und Jugendberatungsstelle des Hohen-
lohekreises
Die Erziehungs- und Jugendberatungsstelle des Hohenlohekreises 
bietet am Donnerstagnachmittag von 13.30 bis 16.30 Uhr in Kraut-
heim, 14-tägig in der Förderschule Beratungstermine für Familien mit 
Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Alter von 0 bis 
27 Jahren an.
Sie können Termine vereinbaren, wenn
 - Sie Fragen zur Erziehung und Entwicklung Ihres Kindes und 

Jugendlichen haben
 - Sie das Selbstvertrauen und die Selbstständigkeit Ihres Kindes 

fördern wollen
 - es in Kindergarten oder Tagesstätte zu Problemen kommt
 - Schule und Lernen für Ihr Kind belastend sind
 - Probleme, Krisen und Konflikte das Familienleben stören
 - Ihr Kind oder Ihre Familie durch die Trennung oder Scheidung 

belastet ist.
Jugendliche und junge Erwachsene können auch selbstständig Ter-
mine vereinbaren.
Adresse der Förderschule: Wolfgangstr. 50, Krautheim, 1. Stock im 
Neubau

Erziehungs- und Jugendberatungsstelle
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An unserer Hauptstelle in Öhringen sind wir zur Terminvereinbarung 
von Montag bis Donnerstag zwischen 8.30 und 16.30 Uhr erreichbar: 
Tel. 07941/6084890, Fax 07941/608417, Mail: erziehungsberatung-
hohenlohe@jhfh.friedenshort.de.

Telefonseelsorge

Telefonseelsorge
Die Telefonseelsorge bietet allen Menschen in Krisen und mit seeli-
schen Belastungen ein Gespräch an.
Unter der kostenfreien Tel.-Nr. 0800/1110111 können Sie jeden Tag, in 
Notfällen auch nachts, jemanden erreichen.

Apothekendienst

Apothekendienst
20.1. Marien-Apotheke, Dörzbach, Tel. 07937/990050
21.1. Johannes-Apotheke, Künzelsau, Tel. 07940/8212
22.1. Kilian-Apotheke, Mulfingen, Tel. 07938/990099
23.1. MediKÜN Apotheke, Künzelsau, Tel. 07940/931140
24.1. O‘VITA-Apotheke (Ärztehaus), Bad Mergentheim, 
 Tel. 07931/949097
25.1. Kloster-Apotheke, Schöntal, Tel. 07943/2282
26.1. Weberdorf-Apotheke, Bad Mergentheim, Tel. 07931/3699
27.1. Stadt-Apotheke, Krautheim, Tel. 06294/42100

Ärztlicher
Wochenenddienst

Öffnungszeiten der Notfallpraxen
am Caritas-Krankenhaus, Bad Mergentheim
samstags, sonntags und feiertags von 9.00 bis 22.00 Uhr
am Hohenloher Krankenhaus, Öhringen, Tel. 07941/692-0
Fahr- und Telefondienst der niedergelassenen Ärzte täglich werk-
tags außerhalb der Sprechstundenzeiten sowie an Wochenenden 
(Mo., Di. u. Do. von 18.00 bis 8.00 Uhr; Mi., 13.00 bis 8.00 Uhr; Fr. ab 
16.00 Uhr). Zu erreichen unter der zentralen Rufnummer, Tel. 116117
Notfallpraxis ehem. Krankenhaus Künzelsau
samstags, sonntags und feiertags von 8.00 bis 14.00 Uhr

Kinderärztlicher und jugendärztlicher Notdienst
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche am Caritas-Krankenhaus 
Bad Mergentheim, Uhlandstraße 7, 97980 Bad Mergentheim
 - Eltern können mit ihren Kindern zu den Öffnungszeiten ohne 

vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen.
 - Öffnungszeiten an den Wochenenden und Feiertagen von 9.00 

bis 20.00 Uhr
Unter der Woche stehen die Kinder- und Jugendärzte außerhalb der 
Sprechstundenzeiten abwechselnd in ihren Praxen für den Bereit-
schaftsdienst zur Verfügung:
Montag, Dienstag, Donnerstag  18.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch     13.00 bis 20.00 Uhr
Freitag     16.00 bis 20.00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie den Notfalldienst bundesweit unter der Ruf-
nummer 116117 (Anruf ist kostenlos). Nach 20.00 Uhr können sich 
die Eltern unter der zentralen Rufnummer an den Bereitschaftsdienst 
wenden. In dringenden, unaufschiebbaren Fällen können sich Eltern 
direkt an die Notaufnahme des Caritas-Krankenhauses wenden.

Demenzberatungsstelle im Hohenlohekreis des 
Deutschen Roten Kreuzes
Ansprechperson: Frau Christa Kokoska
Telefon 07940/922517, E-Mail: christa.kokoska@drk-hohenlohe.de

Weitere ärztliche 
Wochenenddienste

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0761/12012000

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW:
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

HNO-ärztlicher Notdienst
Tel. 116 117

Augenärztlicher Notdienst
Tel. 116 117

Sonstige Notrufe

Erdgasversorgung - Entstördienst
Stadtwerk Tauberfranken, Tel. 0800/4913602

Sonstiges

Pflegeheim Krautheim
Schulung: Verhalten im Notfall
Am vergangenen Samstag hatten wir Herrn Jörg Hochwald von der 
Stützpunktwehr Krautheim zu Besuch. Er hat uns das Verhalten im 
Brandfall klar definiert. Was gilt im Tagdienst oder was gilt in der Nacht, 
wenn eine Mitarbeiterin allein im Haus ist. Die Themen gingen von 
Brandmeldeanlage, Sammelplatz, Brandabschnitte, Selbstschutz bis 
zu Evakuierung. Höchstes Gebot gilt dem Schutz aller Bewohner und 
der Mitarbeiter/Innen.

Etwas beruhigend in diesem ernsten Thema war die Aussage von 
Herrn Hochwald, dass die Kollegen der Feuerwehr innerhalb von 5 
bis 8 Minuten vor Ort sind. Kurz und prägnant war diese Schulung. 
Im Laufe des Jahres werden wir eine große Übung im Haus abhalten, 
danke für dieses Angebot seitens der Feuerwehr.Zum Schluss wurde 
noch eine Person mithilfe eines Evakuierungstuches, das in jedem 
Bett vorhanden ist, in Sicherheit gebracht (siehe Bild). Den Mitarbei-
tern/Innen wurde in wenig Zeit viel Praxiswissen vermittelt.
Einrichtungsleiterin Heike Stadtmüller dankte Herrn Hochwald für die 
heutige interessante Schulung und für die sehr gute Zusammenarbeit.

Sonstiges
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tention des mit über 10.000 Euro dotierten Preises. Besonderes Au-
genmerk richtet die Jury auf die Verbindung traditioneller Bewirtschaf-
tungsformen mit innovativen Ideen, zum Beispiel zur Ver mark tung der 
Produkte und zur Öffent lichkeitsarbeit. Im Fokus stehen aber auch 
Streu obstwiesen, Weinberge in Steillagen oder beweidete Wachol-
der hei den.
Der mittlerweile traditionelle Jugend-Kulturlandschaftspreis ist 
einer der Haupt preise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. Das 
Preisgeld stellen der Spar kas sen verband Baden-Württemberg sowie 
die Spar kas sen stiftung Umweltschutz zur Verfü gung. Der seit 1991 
vergebene Kultur land schafts preis zeichnet Privatleute, Vereine und 
ehrenamtliche Initiativen aus, die sich seit min destens drei Jahren en-
gagieren. Be werben können sich Teilnehmer aus dem Vereins gebiet 
des Schwäbischen Heimat bun des, also den ehemals würt tem ber gi-
schen oder hohenzollerischen Teilen des Landes.
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die Doku-
mentation, Sicherung und Restaurierung von Klein denk malen. Dazu 
können Gedenksteine, steinerne Ruhe bänke, Feld- und Wege kreu-
ze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie Wegweiser oder Feldunter-
stände gehören. Preiswürdig kann auch die inhaltliche Aufbereitung in 
Ge stalt eines Buches sein.
Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewerbungen im For-
mat DIN A4 ist der 30. April 2023. Kostenlose Broschüren mit den 
Teil nah me bedin gungen sind unter www.kulturlandschaftspreis.de, 
beim Schwäbischen Heimat bund in Stutt gart sowie bei allen würt-
tembergischen Spar kas sen erhältlich. Die Ver lei hung findet im Herbst 
2023 im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung statt.
Kontakt
Schwäbischer Heimatbund e.V., Weberstraße 2, 70182 Stuttgart, Tel. 
0711/23942-0, post@kulturlandschaftspreis.de
www.schwaebischer-heimatbund.de

Chorpunkt Dörzbach
Willkommen 2023 - neue Konzerte - neue Lieder
Gleich zu Anfang des neuen Jahres durften wir in der letzten Woche 
unserem langjährigen Chormitglied, Marianne Ehrman zu Ihrem 80. 
Geburtstag ein kleines, aber feines Überraschungsständchen brin-
gen. Die Jubilarin und Ihre Familie haben Sich sehr darüber gefreut. 
Marianne hat uns sehr viele Jahre jede Woche bei den Proben und 
auch bei den Konzerten begleitet. Im Anschluss daran sind wir dann, 
mit einem Klassiker von Marius Müller-Westernhagen, in unsere neue 
Probensaison gestartet. Der Chorpunkt ist aktuell dabei ein kleines, 
aber feines Konzert, welches im April 2023 zu hören sein wird, vor-
zubereiten. Sie können schon gespannt sein. Aus diesem Grunde 
möchte wir alle, die Lust haben mit dem Singen anzufangen, dazu 
einladen, unverbindlich an unseren offenen Proben teilzunehmen, um 
festzustellen, wie viel Spaß das gemeinsame Singen macht. Und wir 
können Ihnen versichern: Singen macht Spaß. Da sich der Chor stets 
weiterentwickeln möchte und auch immer auf der Suche nach neuen 
Sängerinnen und Sängern ist, würden wir uns freuen, wenn wir dein 
Interesse geweckt haben. Wir suchen genau dich.
Unsere Proben finden jeden Mittwochabend von 20.00 bis 21.30 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus (Dorfweg 36) in Dörzbach 
statt.
Keine Angst, bei uns herrscht ein lockeres Arbeitsklima und du 
musst auch nicht vorsingen - versprochen. Kommt doch einfach 
vorbei und macht mit. Wir wollen mit viel Spaß und Stimmbildung dem 
Alltag trotzen. Für Informationen stehen wir Ihnen/euch gerne auch 
vorab unter Chorpunktdoerzbach@gmx.de zur Verfügung.

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
Bescheinigung für Ruheständler wird derzeit verschickt
Hilfe bei ihrer Steuererklärung erhalten Ruheständler durch die kos-
tenlose Bescheinigung „Information über die Meldung an die Finanz-
verwaltung“. Diese Bescheinigung führt alle steuerrechtlich relevan-
ten Beträge auf, die die gesetzliche Rentenversicherung automatisch 
für das Jahr 2022 an die Finanzverwaltung übermittelt hat. Wer die 
„Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“ in der Ver-
gangenheit schon einmal angefragt hat, bekommt sie auch für 2022 
wieder automatisch von der DRV zugesandt. Wer sie hingegen erst-
mals benötigt, kann sie unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
steuerbescheinigung anfordern.
Als sogenannte E-Daten liegen die steuerrechtlich relevanten Beträge 
der gesetzlichen Rentenversicherung grundsätzlich dem Finanzamt 
vor und müssen seit 2019 nicht mehr von Hand in die Steuererklärung 
eingetragen werden. Wer jedoch zur Abgabe einer Steuererklärung 
verpflichtet ist, muss nur dann selbst Eintragungen vornehmen, wenn 
diese E-Daten nicht oder nicht zutreffend übermittelt wurden.
Energiepreispauschale nicht enthalten 
Bei der aufgrund des Rentenbezugs ausgezahlten Energiepreispau-
schale in Höhe von 300 Euro handelt es sich nicht um eine Rentenleis-
tung. Daher ist die Energiepreispauschale nicht in der Bescheinigung 
enthalten, wenngleich die Zahlung der Finanzverwaltung mitgeteilt 
wurde. Eine zusätzliche Bescheinigung über die Zahlung der Ener-
giepreispauschale erteilen die Rentenversicherungsträger daher nicht. 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und Rent-
ner: Informationen zum Steuerrecht“. Sie kann kostenlos unter der Te-
lefonnummer 0721/825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) 
bestellt werden. Im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de steht die Broschüre unter „Pressemitteilungen und Nachrichten“ 
ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung. Den vorliegen-
den Text und weitere Informationen können Sie auf unserer Internet-
seite unter http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de abrufen.

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2023
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen Pflege 
und Entwicklung von Kulturlandschaften
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württemberg 
vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsformen küm-
mern, können sich um den Kultur land schaftspreis 2023 bewer-
ben. Einsendungen sind bis zum 30. April möglich.
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschichte unse-
res Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den bewuss ten 
und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie stiften Identität 
und sind Teil unserer Heimat. Jeder, der sich um ihren Erhalt sorgt, 
ist Vorbild und verdient öffent li che Aner ken nung“, erläutert Dr. Bernd 
Langner, Ge schäftsführer des Schwäbischen Heimat bun des, die In-

Sonstiges

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Käsechips
Eberhard Braun hat ein paar Ideen für schnelle und köstliche 
Geschenke aus der Küche. Er macht Käsechips. Alles ist fix zu-
bereitet.
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Nährwerte pro Stück: Kcal: 13, Kj: 53
Koch/Köchin: Eberhard Braun

Zutaten
• 200 g Harzer Käse
• etwas Paprikapulver
• etwas Knoblauchpulver
• etwas Zwiebelpulver

Zubereitung
1. Harzer Käse zwischen den Händen zerbröseln. Die Brösel in 

Häufchen auf ein mit Backpapier (Backpapier einölen!) beleg-
tes Blech legen. Dabei ca. 6 cm Platz zwischen den Häufchen 
lassen.

2. Im Ofen bei 180 Grad Umluft 20 Minuten backen. Ofen aus-
schalten und die Chips noch 5 Minuten nachziehen lassen.

3. Chips aus dem Ofen nehmen, 3 Minuten auskühlen lassen. 
Vorsichtig vom Backpapier lösen und fertig sind die kalorien-
armen Käsekracherle.

Tipp: Wer möchte, streut vor dem Backen noch etwas Paprikapul-
ver, Knoblauch- oder Zwiebelsalz unter die Häufchen, damit sie 
– von der Hitze geschützt – das Aroma sanft in den Käse abgeben.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Das Spendenportal
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FS_2023-03_Buchweizen

Das Pseudogetreide mit den asia-
tischen Wurzeln wird seit dem
späten Mittelalter auch in Europa
kultiviertundträgt seinenNamen
aufgrund der bucheckerförmigen
Samen und der weizenähnlichen
Inhaltsstoffe. Von den unter-
schiedlichen Arten ist der „Echte
Buchweizen“ der bekannteste. Er
kann auf Flächen angebaut wer-
den, auf denen andere Getreide-
arten nicht wachsen können, wie
auf sandigen oder feuchten Bö-
den. Die Aussaat erfolgt, je nach
Wetter, gegen Mitte Mai und die
Ernte findet zwischen Mitte Au-
gust und Mitte September statt.

Vielfältig und ohne Gluten
Geschmacklich weist Buchwei-
zen eine leicht bittere und sehr
kräftig-herbe Note auf, weshalb
er sich optimal für herzhafte,
aber auch für süße Speisen eig-
net. Wird er geröstet, kommt eine
nussige Note hinzu. Zu kaufen
gibt es ihn in Form von ganzen
Körnern, als Flocken oder Mehl.
Es empfiehlt sich, nur so viel

Buchweizen zu kaufen, wie zeit-
nah verbraucht werden kann,
und ihn lichtgeschützt zu lagern,
da er relativ schnell ranzig wer-
den kann. Ungeschälten Buch-
weizen gründlich waschen und
nicht zu oft verzehren, da der in
der Schale enthaltene rote Farb-
stoff Fagopyrin bei übermäßigem
Verzehr schädlich wirkt. Vor al-
lem Kinder sollten auf die un-
geschälte Variante verzichten, da
der Farbstoff die Haut empfind-
licher gegen Sonne werden lässt
und zu Entzündungen führen
kann. Bei den geschälten Kör-
nern ist der Einsatz in der Küche
bedenkenlos. Kulinarisch hat
Buchweizen einiges zubietenund
dient vor allem Menschen, die
von einer Glutenunverträglich-
keit betroffen sind, als schmack-
hafte glutenfreie Alternative zu
anderen Getreidearten. Das Mehl
kann für die Zubereitung von
Brot, Kuchen oder Pfannkuchen
verwendet werden. Das fehlende
Klebereiweiß muss bei gluten-
freien Backwaren ersetzt werden,

beispielsweise durch Flohsa-
menschalen ersetzt. Wegen des
kräftigen Eigengeschmacks ist
es ratsam, Buchweizenmehl mit
anderen Mehlen, wie Reis- oder
Mandelmehl, zu mischen. Aber
auch die ganzen Körner lassen
sich vielfältig einsetzen: als Er-
satz für Reis oder Risotto sowie
geröstet als Topping auf Salaten
und Suppen. Buchweizenflocken
finden im Müsli Verwendung
oder auch zum Binden von Fri-
kadellen. Bekannte internatio-
nale Klassiker aus Buchweizen-
mehl sind die russischen Blini,
die französische Galette oder die
japanischen Soba-Nudeln.

Gesunde Inhaltsstoffe
Buchweizen ist nicht nur ein
wahres Allroundtalent in der Kü-
che, er punktet auch durch seine
wertvollen Inhaltsstoffe. Wich-
tige Mineralstoffe wie Calcium,
Eisen, Magnesium und Kalium
sind besonders für Menschen,
die sich pflanzlich ernähren, ein
Zugewinn. Zusätzlich überzeugt
Buchweizen mit einem Gehalt
von rund zehn Prozent Eiweiß,
das zudem besser verwertbar ist
als bei allen anderen Getreide-
und Pseudogetreidearten. Buch-
weizen beinhaltet außerdem
dreimal so viel Lysin. Das ist ein

essenzieller Eiweißbaustoff, der
für starke Knochen sorgt, wie in
der Mehrheit der anderen Ge-
treidesorten. Auch reichlich Vi-
tamin E steckt im Buchweizen.
Es trägt dazu bei, die Zellen vor
freien Radikalen und somit vor
Alterungsprozessen und Krank-
heiten zu schützen. Die für
glänzendes Haar und feste Fin-
gernägel verantwortliche Kie-
selsäure ist ebenso reichlich in
Buchweizen vorhanden. Zudem
ist Buchweizen besonders wert-
voll für Diabetiker. Verschiede-
ne Studien haben gezeigt, dass
er nicht nur vorbeugend gegen
Diabetes empfehlenswert ist,
sondern, dass eine Buchweizen-
diät die Blutzuckerwerte günstig
beeinflusst. Obwohl Buchweizen
hierzulande schon lange be-
kannt ist, geriet er aufgrund der
Fülle an Alternativen wie Kar-
toffeln, Nudeln und verschiede-
ner Getreidearten erst einmal in
Vergessenheit. Seit gut 20 Jah-
ren gewinnt er aber wieder an
Bedeutung und das aus gutem
Grund. Er bringt geschmackli-
che Abwechslung auf den Teller,
überzeugt mit seinen wertvollen
Inhaltsstoffen und lässt sich in
der Küche vielfältig einsetzen.
(Wissensforum Backwaren e.V./
red)

Foto: Andrii Pohranychnyi/iStock/Getty Images Plus

ALLESKÖNNER
BUCHWEIZEN
www.lokalmatador.de/genuss/

DerName lässt eineVerwandtschaft zu einemder bekanntesten und beliebtestenGetreidearten, demWeizen, vermuten. Jedoch ist Buch-
weizen kein Getreide, sondern zählt zu den sogenannten Pseudogetreiden. Zwar wird Buchweizen ähnlich wie Getreide verwendet, zählt
aber nicht, wie Weizen & Co, zu den Süßgräsern, sondern zur Familie der Knöterichgewächse. Dank seiner glutenfreien Früchte und
seiner wertvollen Inhaltsstoffe wird Buchweizen gerne im Zuge der glutenfreien Ernährung verwendet.

Schmeckt wie ein Getreide, ist aber keins

Foto: UrosPoteko/iStock/Getty Images Plus

Unsere Top 5 Weihnachtsplätzchen aus Baden-Württemberg:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3652/
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In unserem Bundesland hat das Baden Traditi-
on. Kein Wunder, schließlich trägt es das ent-
scheidende Verb schon im Namen. Und das
wussten schon die alten Römer, die hier vor
rund 2000 Jahren siedelten und die warmen
Quellen für sich entdeckten. Gehalten hat sich
das bis heute: Baden-Württemberg ist Bäder-
land Nr. 1 in Deutschland. Und zwar zu jeder
Jahreszeit.

Egal, ob im Sommer im Freibad oder am Bag-
gersee oder wie jetzt im Winter ganz klassisch
im Thermal- oder im Erlebnisbad – hier ist Ba-
devergnügen garantiert, ganz unabhängig von
der Witterung. Fitness, Wellness, Gesundheit,
Action oder wahres Erlebnis: Badeurlaube ste-
hen hierzulande hoch im Kurs und dafür bietet
die Palette Angebote für die ganze Familie.

In Rulantica, der Indoor-Wasserwelt des Euro-
pa-Parks sowie in zahlreichen Spaß- und Er-
lebnisbädern von Filderstadt bis Weinheim...
in den Freizeitbädern im Süden ist vor allem
Action garantiert. Aber auch abschalten lässt
es sich vielerorts prima. Wir stellen einige
Freizeitbäder vor.

RUST: RULANTICA
Aus dem Stand auf die unangefochtene Num-
mer 1: Seit seiner Eröffnung 2019 hat das Er-
lebnisbad Rulantica in Rust alle Superlativen
gesprengt, was Indoor-Wasservergnügen für

die Familie angeht. Auf einer Fläche von über
32.000 m² sorgen 30 Rutschen und zahlreiche
Attraktionen in 13 Themenbereichen für ge-
nerationsübergreifenden Wasserspaß. Außer-
gewöhnliche Angebote, wie beispielsweise
Unterwasser-VR oder Klettermöglichkeiten,
zeichnen das gigantisch dimensionierte Erleb-
nisbad ebenso aus wie drei Saunen, Ruheoasen
im ansonsten doch recht trubeligen Ambiente.

FREUDENSTADT: PANORAMA-BAD
Das Panorama-Bad in Freudenstadt über-
zeugt nicht nur durch seine Vielzahl an Be-
cken, darunter auch spezielle Tauch- sowie
Springbecken, sondern auch durch seine Er-
lebnisangebote. Mit einer 110 Meter langen
Black-Hole-Rutsche und einer 68 Meter langen
Turbo-Rutsche, bei der Geschwindigkeiten von
bis zu 30 m/Sekunde erreicht werden können,
steht vor allem Rutschvergnügen nichts im
Weg. Doch auch Erwachsene kommen im Vi-
talbereiches oder den insgesamt fünf Saunen
auf ihre Kosten. Darüber hinaus begeistern vier
Erlebnisgrotten sämtliche Altersgruppen mit
Sole, Düften, Dampf, Feuer und Eis und machen
die Besonderheit des Panorama-Bades aus.

SINSHEIM: THERMEN & BADEWELT
Zu guter Letzt kann in Sinsheim auch
Entspannung Suchenden geholfen werden.
Und zwar ebenfalls rekordträchtig. Denn dort
findet sich die laut Guinness Buch der Rekorde

größte Sauna der Welt: Auf 166 m² Fläche kann
hier umringt von Koi-Karpfen und mit Panora-
mablick in den Kraichgau geschwitzt werden.
Mehr als 400 echte Palmen vermitteln dazu
echtes Urlaubsgefühl, ein Entspannen in den
Whirlpools oder Gymnastikkurse werden für
viele zum angenehmen Erlebnis. Im Sommer
gibt es die Möglichkeit, mit einem Tretboot
über den Thermensee zu fahren und acht wei-
tere Themensaunen haben jeweils individu-
elle Programme, die den Besuch lohnenswert
machen. (asp/jr)

BADESPASS BEI JEDEMWETTER: FREIZEITBÄDER IN BW

FREIZEIT

BaWue-Seite1

Ob Fitness, Wellness, Gesundheit oder
Action: In diesen Erlebnisbädern in BW fin-
det jeder das Richtige. Hier gibt es dieTOP 10
unserer Redaktion.

Entweder über den QR-Code
oder auch hier:
https://lokalmatador.net/erlebnisbad/

Foto: Thermen & Badewelt Sinsheim

Rekordträchtiger Ausblick:
Die Koi-Sauna in der Badewelt Sinsheim
ist die größte Sauna der Welt.

Spannende Wasserthemenwelten gibt es im Rulantica Rust zu entdecken.

Foto: Europa Park



Ob Infos zum Wochenmarkt, Neuigkeiten
aus dem Bürgertreff oder das nächste Treffen
des Ortsverbandes – mit den ePaper von
Nussbaum Medien sind Sie über Ihre Region
immer top informiert.

Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Uhingen · Horb www.nussbaum-medien.de

Ob Infos zum Wochenmarkt, Neuigkeiten 
aus dem Bürgertreff oder das nächste Treffen 
des Ortsverbandes – mit den ePaper von 
Nussbaum Medien sind Sie über Ihre Region 

Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Uhingen · Horb www.nussbaum-medien.de

https://nussbaum.de/vorteil-epaper/

Wählen Sie jetzt
die ePaper Ihrer

Region aus:

Abonnenten wissen mehr –
KOSTENLOS über Ihre Ortsgrenzen hinaus

Jetzt NEU:
380 Amtsblätter
und Lokalzeitungen
als ePaper lesen



Bundesagentur für Arbeit bietet individuelle Beratungsgespräche an

Für die berufliche Erfüllung
ist es nie zu spät!
Trotz ihrer großen Berufs- und
Lebenserfahrung haben Ältere
im Fall von Arbeitslosigkeit das
höchste Risiko, langzeitarbeits-
los zu werden. Und geringe-
re Chancen, schnell wieder eine
Arbeit zu finden. EinViertel aller
Arbeitslosen imLandwar imSep-
tember 2022 55 Jahre und älter,
dies sind rund60.000Menschen.

Die Gründe, weshalb älte-
re Arbeitslose schwerer in den
Arbeitsmarkt zurückfinden, sind
vielfältig. Für viele ist es eine gro-
ße Herausforderung, nach etli-
chen Berufsjahren wieder auf
Jobsuche zu gehen:Wo finde ich
für mich passende Stellen? Wie
bewerbe ich mich richtig? Was
muss ich bei Onlinebewerbun-
gen und virtuellen Vorstellungs-
gesprächen beachten? Antwor-
ten auf diese Fragen bekommen
die Betroffenen im individuellen
Beratungsgesprächmit ihrerVer-
mittlungsfachkraft in der Arbeits-
agentur und im Jobcenter.
Sowandte sich eine Kundin nach
20 Jahren Erziehungszeit an die
Arbeitsagentur und konnte mit
Mitte 40 ihren Traumberuf der
Erzieherin in Teilzeit erlernen.
Heute befindet sie sich bereits
im Anerkennungsjahr zur staat-
lich geprüften Erzieherin. Ein
45-jähriger Kunde hat von 2019

bis Anfang 2022 seinen beruf-
lichen Traum verwirklicht und
eine Umschulung zum Industrie-
mechaniker gemacht. Ein Joban-
gebot folgte direkt im Anschluss
an seine Ausbildung.
Selbst mit 64 Jahren ist ein Neu-
start möglich: Ein Kunde aus Sri
Lanka, der über eine Nieder-
lassungserlaubnis, aber keine
Berufsanerkennung verfügte,
fand mit Hilfe einer Bewerberta-
ges der Arbeitsagentur Stuttgart
eine Stelle im Küchenbereich.
Christian Rauch, Vorsitzender der
Geschäftsführung der Regional-
direktion Baden-Württemberg
der Bundesagentur für Arbeit,
appelliert an die Unternehmen:
„Im Wettbewerb um die besten
Fachkräfte sollten alle Personen-
gruppen in den Fokus genommen
werden. Die Lebensälteren sind
mit ihren bereits gesammelten
Erfahrungen sowie einem gewis-
sen Standing eine wichtige und
sehr wertvolle Potenzialgruppe.“

• Telefon: 0049 800 4 55 55 00,
werktags von 8 bis 18 Uhr,
gebührenfrei

Weitere Informationen auf:
h t t p s : / / w w w .
arbeitsagentur.de/
karriere-und-wei-
terbildung

Foto: panthermedia

Weiterhin hohe Arbeitskräftenachfrage

Im Dezember 2022 waren 10.830 Menschen im Bezirk
der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall – Tauberbi-
schofsheim arbeitslos gemeldet, das sind 112weniger
als im November und 1.186mehr als vor einem Jahr.

Die Arbeitslosenquote liegt – wie im November 2022 – mit
3,2 Prozent unter dem Landesdurchschnitt (3,6 Prozent).
5.545 Arbeitslose waren im Bereich der Grundsicherung (SGB
II) gemeldet, das ist über ein Viertel mehr als vor einem Jahr.
Dieser Anstieg hängt damit zusammen, dass die Jobcenter für
die Betreuung der Schutzsuchenden aus der Ukraine zustän-
dig sind.
Unternehmen haben imDezember 976 Arbeitsstellen gemel-
det. Der Bestand an freien Stellen liegt mit 8.138 weiterhin
auf hohem Niveau.

Wechsel oderWeiterbildung?

Lassen Sie sich beraten!

https://www.arbeitsagentur.de/karriere-und-weiterbildung
/berufsberatung-im-erwerbsleben
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DANKSAGUNG statt Karten
Leider ist es uns nicht möglich, allen persönlich zu danken, die uns in den schweren Stunden des Abschieds von
unserer geliebten Ehefrau und Mutter

Grazyna Bartos
* 23.03.1959 †19.12.2022

Trost entgegengebracht haben. Die vielen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme
und Verbundenheit haben uns sehr berührt. Herzlichen Dank für jedes tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben; für jeden Händedruck und jede Umarmung,
wenn Worte fehlten; für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft; für jedes stille Gebet.

Besonderer Dank gilt
- allen Verwandten, Freunden und Bekannten, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet
haben

- allen, die ihr während ihres Lebens freundschaftlich begegnet sind
- Herrn Pfarrer Metz für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
- der Organistin Kornelia Beck und Herrn Robert Rüdenauer für die musikalische
Umrahmung

- den Schwestern und Mitarbeiterinnen der Katholischen Sozialstation Krautheim für die
liebevolle Betreuung

- dem Bestattungsunternehmen Hefner

Im Namen aller Angehörigen Waldemar und Annette Bartos

Statt Karten! Danksagung

Gommersdorf,
im Januar 2023

Ingeborg
Retzbach
* 28.11.1935
† 23.12.2022

Es ist schwer einen geliebten
Menschen zu verlieren, aber es
ist tröstend zu erfahren, wie viel
Liebe, Freundschaft und Achtung
ihr entgegengebracht wurde.

Danke allen, die sich mit uns
verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in so vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten
und allen, die sie auf ihrem
letzten Weg begleiteten.

Danke an Herrn Pfarrer Metz
für die tröstenden Worte und
die einfühlsame Trauerfeier.

Karl-Heinz Schulz
Vera Muser mit Familie
Robert Retzbach mit Familie
Simone Schulz mit Familie

Foto: satori13/Getty Images/iStockphoto

E s gibt nichts, was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann.

Je schöner und voller die Erinnerung, desto härter die Trennung.

A ber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer
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IMMOBILIEN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten.

RAMERO
Rum Blanco
0,5 L inklusive
GRATIS RAMERO Glas

22,00 €*

10%
RABATT
Abonnenten von

Nussbaum sparen zusätzlich
10 %mit dem Code:

22SpirituosenBW23

Hochprozentiges
aus der Heimat

2022

BER ATUNG VOR ORT

DS WOHNBAU GMBH . Haagweg 35 . 74613 Öhringen
07941-92930 . info@dswohnbau.de . www.dswohnbau.de

DIESEN SONNTAG, 22.01.2023 | 14-16 UHR

Leben in der Großen Kreisstadt Öhringen: Moderne 3½-Zi.-
Eigentumswohnungen mit Terrasse/Balkon, Tageslichtbad,
elektrischen Rolläden, Videosprechanlage, Aufzug in alle
Etagen, BHKW, Fußbodenheizung, Tiefgarage sowie Außen-
abstellplätze und vieles mehr! Innenausbau begonnen.
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ÖHRINGEN
Holbeinring 78 | Mannlehenfeld II

NUSSBAUM Trainerschule

Werde zum Trainermentor in deinem
Verein für die NUSSBAUM Trainerschule.

Bewerbungsende ist der 3. Februar 2023.
Weitere Infos zur Trainerschule und zur Anmeldung
unterwww.anpfiffinsleben.de/nussbaumtrainerschule
oder einfach den QR-Code scannen.

BEWIRB DICH JETZT!
SEI DABEI ...
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STELLEN

Jörg Wyhlidal – Linde 4 – 74214 Schöntal-Westernhausen

Tel. (07943) 5338888

Backstube
. . . so lecker! . . . so gut!

Jörg‘s

Suche Verkäufer (m/w/d)
auf 520-€-Basis/Teilzeit,
nach Absprache, ab sofort!

Kipfle

brauchsch

www.pvs-plastics.net

PVS-Kunststofftechnik GmbH & Co. KG
Salzstraße 20 | 74676 Niedernhall

Claudia Hübel | Personal- und Sozialwesen
karriere@pvs-plastics.net

Tel. 07940 9126-592

Unser Logistik-Team braucht Dich!

Fachkraft für
Lagerlogistik (m/w/d)

Standort: Niedernhall
Dein Job: Be-/Entladen von LKW, Produktions-

versorgung, Kommissionierung Fertigware

Dein Profil: Bereitschaft zum Wechselschichtdienst,
gültiger Staplerführerschein

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

NUSSBAUM MEDIEN ist mit einer wöchentlichen Printauflage von
über 1Mio. ExemplarenMarktführer für Amtsblätter undwöchent-
liche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Aktuell befinden
wir uns inmitten der digitalen Transformation zum crossmedialen
Kommunikations- und Plattformanbieter. Wir suchen eine Verstär-
kung, die uns dabei unterstützt, die werbliche Kommunikation
unserer lokalen Gewerbekunden in die Zukunft zu führen.

Veränderung

gestalten

Ihre Aufgaben

■ Entwicklung und Umsetzung von B2B-Marketingaktionen
(über verschiedene Kanäle)

■ Weiterentwicklung der bestehenden B2B-Marketing- und Ver-
triebskonzepte/-prozesse im Bereich derWerbevermarktung

■ Aufbereitung von Verkaufsreports und Marktanalysen in
Zusammenarbeit mit der Assistenz der Verkaufsleitung

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossenes kaufmännisches Studium
■ Fundierte Marketingkenntnisse, wünschenswert Berufserfah-

rung in der Medienbranche
■ Freude daran, eigene Ideen einzubringen wie auch Organi-

sations- und Teamfähigkeit, um die Projekte gemeinsam zum
Erfolg zu führen

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein
wertschätzendes Miteinander

■ Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei einem
familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ Fachliche und persönlicheWeiterbildungsmöglichkeiten
durch unsere hausinterne Akademie

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Referent B2B-Marketing
und Vertrieb (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden/Woche) am Standort St. Leon Rot.

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!
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Zusteller m/w/d | ab 13 Jahren

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

Die Vorteile einer Anstellung auf einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im Angestelltenverhältnis (sog. kurz-
zeitige/geringfügige Beschäftigung), fester Verteiltag

■ pünktliche und regelmäßige Bezahlung
■ gesetzlicher Urlaubsanspruch
■ gesetzeskonformer Arbeitsvertrag und Anspruch
auf alle gesetzlichen und sozialen Leistungen

■ gut mit dem Hauptberuf, der Schule und der
Familie vereinbar

■ Mitarbeitervergünstigungen bei namhaften Anbietern

Wollen auch Sie zu den Austräger-Helden gehören?
Die G.S. Vertriebs GmbH ist als Vertriebspartner von NussbaumMedien immer
auf der Suche nach zuverlässigen und pünktlichen Mitbürgern, die den gewis-
senhaften Job als Zusteller des Amtsblattes bzw. der Lokalzeitung (gerne auch
als Urlaubsvertretung) wahrnehmen möchten.

Jetzt bewerben!
„Wer rastet, der rostet.“ Als Zusteller bleiben Sie stets fit und verdienen sich an
der frischen Luft nebenbei noch etwas dazu. Sind Sie zuverlässig, engagiert,
mindestens 13 Jahre alt und haben Lust auf eine interessante und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit?

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von

Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH

wöchentlich über 400 Amtsblätter und Lokalzeitungen.

zur Übernahme eines Bezirks/Urlaubsvertretung

■ Gommersdorf

für das Amts- und Mitteilungsblatt Stadt Krautheim
Verteilung: Freitag

Wir suchen ab sofort

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Küchenhilfe Apetito Catering B.V. & Co. KG | Niederlassung Esslingen Leingarten 104917476

Mitarbeiter im Bürgerbüro Bürgermeisteramt Jagsthausen Jagsthausen 104917541

Verstärkung Gemeinschaftspraxis Schöntal 104915243

Reinigung des Pfarrsaales Kath. Kirchengemeinde Aglasterhausen-Neunkirchen |
Kath. Kindergarten St. Bartholomäus Neunkirchen 104917197

Maschinenbediener – Abkantbank Dobler-MBM GmbH Möckmühl 104917483

Auszubildender zumMedizinischen Fachagnestellten Dr. med. Christian Hurm | Facharzt für Allgemeinmedizin Erlenbach 104917486

Mitarbeiter für das Gesellschafts- und Maklerinkasso im Zahlungsma-
nagement Württembergische Versicherung AG Stuttgart 104883830

Sozialpädagoge für den Pflegekinderdienst in Stuttgart-Mitte Landeshauptstadt Stuttgart Stuttgart 104916237

jobsuchebw.net/traumjob-heilbronn

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

22 |



AUTO & ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/auto-zweirad/

AnzeigenAmts-  und  Mitteilungsblatt  Krautheim  •  20. Januar 2023  •  Nr.  3

Wintercamping wird  immer 
beliebter. Doch einfach so 
drau� osfahren wie im  Sommer 
ist nicht zu  empfehlen. 

Vorbereitung sollte schon 
sein. So sind in manchen 
grenz nahen Regionen 
 Winterreifen P� icht. Die 
GTÜ emp� ehlt Wohnmo-
bilisten zudem  neben einer 
 Pro� ltiefe der Pneus von min-
destens vier Millimetern die 
 Mitnahme von Schneeketten 
oder  anderen Anfahrhilfen 
wie Traktionsmatten. 

Die Handhabung sollte vor 
der Abfahrt mindestens ein-
mal geübt werden.

Winter-Check
Natürlich gilt auch für Cam-
pingmobile die Kontrolle von 
Beleuchtung und Frostschutz 
im Kühler sowie in der Schei-
benwaschanlage. 

Funktioniert die Heizung, und 
hat die Batterie noch  genug 
Kapazität? Die Mitnahme 
von Eiskratzer, Starthilfekabel 
und Abschleppseil emp� ehlt 
die GTÜ ebenfalls, außerdem 
 einen Besen mit Teleskop-
stange und Schneeschaufel 
sowie bei höheren Fahrzeugen 
auch eine ausreichend lange 
Leiter, um das Dach inklusive 
Kamin vor allem von nassem, 
schwerem Schnee befreien zu 
können.

Dämmung
Die Wände eines moder-
nen Wohnwagens und von 
 größeren Reisemobilen sind 
in aller Regel ab Werk gut ge-
dämmt. 

Aber man kann noch mehr 
tun. Dämmmatten an den 
Fenstern tragen zusätzlich 
zum angenehmen Raumklima 
bei. Bei Reisemobilen mit in-
tegriertem Fahrerhaus kriecht 
die Kälte gern über die ein-
fach verglasten Fenster in den 
Wohnbereich. 

Abhilfe scha� en Trennvor-
hang und � ermoschutz matte 
oder eine passende, außen 
angebrachte � ermohaube 
an den Scheiben im vorderen 
Fahrzeugbereich. 

Auch Aufstelldächer lassen 
sich durch � ermomatten 
dämmen. Eine zusätzliche 
Bodendämmung ist ebenfalls 
sinnvoll. Empfehlenswert sind 
Mikrofaser- oder � ermo-
matten, die der Zubehörhan-
del sogar mit eingearbeiteter 
Heizung anbietet. 

Wichtig ist ein Stoßlü� en 
mehrmals am Tag, am besten 
auch mit geö� neten Schrank-
türen. Gas� aschen und Tanks 
sollten stets gut gefüllt sein. 
(aum/red)

Foto: ewg3D/iStock / Getty Images Plus

Die Sicherheit fährt mit, mehr dazu auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1153/

Darauf sollten Wintercamper achten

Wollen wir die Verkehrswende 
in Deutschland scha� en und 
auf eine umweltfreundliche 
Mobilität umsteigen, so sollte 
jeder Einzelne seinen Beitrag 
leisten und die umweltfreund-
liche Fortbewegung in seinen 
Alltag integrieren. Kürzere 
Wege, etwa zum Einkaufen, 
sind beispielsweise mit einem 
E-Bike genauso gut und meis-
tens in ähnlich  kurzer Zeit zu 
bewältigen wie mit einem Pkw 
– es entstehen jedoch  keine 
Abgase. Und nicht nur die 
 regulären E-Bikes, sondern 
auch Cargoräder mit Motor 
oder E-Scooter können Teil 
der Verkehrswende sein.

Auf Sicherheit achten
Wichtig ist es, beim Kauf eines 
Elektrogefährts auf hohe Qua-
lität zu achten. Hier zeichnen 
unter anderem das CE-Logo 
oder das Prüfsiegel des Ver-
bands der Elektrotechnik 
(VDE) sicherheitsgeprü� e 
Fahrräder aus. Von soge-

nannten Schnäppchen-Bikes, 
o� mals Importe aus Fernost 
mit möglicherweise gefälsch-
ten Prüfsiegeln, raten Exper-
ten ab - besser sei der Kauf 
im Fachgeschä� . Nach dem 
Kauf eines qualitativ hochwer-
tigen E-Gefährts kann man 
selbst noch einiges dafür tun, 
dass die Sicherheit bestehen 
bleibt. So muss das E-Bike 
samt Akku stets richtig ab-
gestellt werden, am besten in 
einem trockenen Raum mit 
einem Stein-, Fliesen- oder 
Betonboden, optimalerweise 
mit einem Rauchmelder. Ein 
Ladestand zwischen 25 und 
70 % ist ideal. Weist der Akku 
irgendwann Brüche oder 
Schrammen auf oder sollte er 
sich sogar verformen, dann 
ist der Gang zur Fahrrad-
werkstatt dringend angeraten. 
Tritt einmal Qualm aus einem 
Akku aus, rät die Feuerwehr 
dazu, sich vom Rad zu entfer-
nen und die Notfallnummer 
112 zu wählen. (djd/red)

Die Mobilitätswende selbst anschieben

Mehr zum Aufschwung der E-Mobilität lesen Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2583/
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„Heimat ist nicht nur der Ort, wo wir aufge-
wachsen sind, sondern auch ein Gefühl, was 
wir vermitteln wollen“, erklärt Marcel Eßlinger. 
Zusammen mit Raphael Heiche und Rouven 
Richter gründete er 2017 die Heimat Distillers 
in Schwaigern. Das Trio hat sich vor allem der 
Herstellung von Rum und Gin verschrieben.

Heimat und Regionalität gehören für die drei 
dabei ganz klar zum Konzept. „Der Name soll 
ausdrücken, dass man beim Genuss der Pro-
dukte daran denkt, wo man eigentlich her-
kommt. Der Geschmack, der Geruch sollen 
Kindheitserinnerungen und der Name Asso-
ziationen wecken, wie: Wo sind meine Wur-
zeln?“, erklärt Marcel Eßlinger.

Rouven Richter wuchs quasi mit dem Destil-
lieren auf. „Als kleiner ‚Kerle‘ war ich bei der 
Oma schon immer mit dabei und hab ihr � ei-
ßig geholfen, die Kessel zu füllen, die Äpfel 
oder auch die Kräuter zu sammeln“, berichtet 
er. Marcel Eßlinger betrachtet sich wieder-
um eher als „Quereinsteiger“ in der Branche, 
hat aber auch schnell die Faszination des 

Destillierens für sich entdeckt. Der Dritte im 
Bunde, Raphael Heiche, hatte seine ersten 
Berührungen mit Gin in der Gastronomie als 
Barkeeper. 

Von Jahr zu Jahr wurde das Unternehmen 
erfolgreicher. Dabei war es nie wirklich vor-
gesehen, einen breiten Markt abzudecken. 
Denn die ersten Flaschen sollten eigentlich 
nur dem Eigenbedarf dienen, aus Freude am 
Destillieren.

Doch dann kam es anders: „Es war nie so, dass 
wir gegründet haben, um daraus ein Geschäft 
zu machen, von dem wir leben können.  Diese 
Dimensionen waren überhaupt nicht abseh-
bar. Anfangs wollten wir nur einen Gin für den 
Eigenbedarf produzieren. Doch bereits nach 
zwei Jahren hatten wir unsere gut bezahlten 
Jobs gekündigt und uns mit einer eigenen 
Destille in einem alten Natursteinwerk selbst-
ständig gemacht.“ Aktuell, fünf Jahre nach 
Gründung, arbeiten dort acht Personen in 
Vollzeit plus Werkstudenten, mit einem breit 
aufgestellten Sortiment, welches internatio-
nal mehrfach ausgezeichnet wurde.

Immer wieder tüfteln die drei an neuen Kre-
ationen. So kam nach dem Dry Gin 2020 der 
alkoholfreie Gin „Heimat Vogelfrei“ auf den 
Markt. Im Sommer 2021 folgte der Rum Ra-
mero, mit welchem die drei 2022 bei den 
World Spirit Awards die Goldmedaille holten.

Die Besonderheit hier: Ramero ist ein voll-
ständig in Deutschland gereifter Rum. „Das ist 
insofern interessant, als die Rumproduktion 
normalerweise hauptsächlich in Südamerika 
statt� ndet. Dadurch unterscheidet sich unser 
Rum klar von den internationalen Mitbewer-
bern“, so Richter.

Vor kurzem wurde ein weiterer Blended Rum, 
der Double Blend, auf den Markt gebracht 
und im Rum-Bereich soll es auch weiterge-
hen. „Wir bringen unsere ersten Single Cask 

Abfüllungen, das sind besondere Fässer, also 
Raritäten, die besondere Eigenschaften ha-
ben“, erklärt Richter. Auch für den alkohol-
freien Markt gibt es schon wieder eine neue 
Idee: „So viel sei verraten: Es wird ein Gin mit 
Wow-E� ekt.

ERFOLGSGEHEIMNIS AUTHENTIZITÄT
Trotz des Erfolges bleiben die Heimat Distil-
lers demütig. „Wir sind sehr dankbar für alles. 
Wir haben von Anfang an einfach das ge-
macht, worauf wir Lust hatten, Dinge, die zu 
uns passen“, meint Richter. Das sieht er auch 
als Erfolgsgeheimnis: „Die Leute suchen viel-
leicht auch genau diese Authentizität, dass 
jemand das macht, worauf er Lust hat.“ (haf)

HEIMAT IN DIE FLASCHE BRINGEN

GENUSS

BaWue-Seite1

Im Fasslager reifen die Rum-Spezialitäten 
made in Baden-Württemberg.

Foto: HEIMAT DISTILLERS

Rouven Richter, Raphael Heiche und Marcel Eßlinger, die drei 
Gründer der Heimat Distillers, bringen gern die Heimat, also die 

frischen Zutaten der Streuobstwiesen, in die Flasche.

Foto: HEIMAT DISTILLERS

Wir hatten kurz nach dem Gold-Gewinn 
bei der Spirituosenweltmeisterschaft mit 
Rouven Richter gesprochen. Dort gab er 
Einblicke, wie eine solche WM überhaupt 
abläuft. Das ganze Interview gibt es hier 
über diesen Link: 

https://lokalmatador.net/gold-rum/

Dort können Sie die preis-
gekrönten Rums inklu-
sive gratis Ramero-Glas 
auch direkt bestellen.

VORTEIL

10 % RABATT 
Alle Abonnenten von Nussbaum Medien 
und Club-Mitglieder erhalten auf alle 
Spirituosen von Heimat Distillers 
10 Prozent Rabatt (nur bis 22.1.23). Zum 
Rabattcode geht's überden Link oben.

VORTEIL

Foto: HEIMAT DISTILLERS
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UNTERRICHT

Natur, Ruhe & Erholung

Hotelresort Waldachtal
72178 Waldachtal
Schwarzwald

Tel. 07443 240 770
info@hotel-waldachtal.eu
www.hotel-waldachtal.eu

2 x Übernachtungen
2 x Verwöhnpension
mit Extra´s

Auftanken für 2023
Kurzurlaub im Nordschwarzwald

Aktionsangebot 8.1.-13.2.23

ab 109 € je Person

nur109€

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 3,5 %, staatlich abgesichert,
langfristige Pachtverträge über 20 Jahre,
ab 166.000,- Euro, Bestands- und Neubauobjekte.

Günstige KfW-Konditionen möglich.
Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem, werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
SVSandhausen gegen
SVDarmstadt 98
Wer beim exklusiven Gewinnspiel ein glückliches Händchen beweist,
darf sich über zwei VIP-Tickets für die Partie gegen Darmstadt, eine
besondere Tour durch das BWT-Stadion am Hardtwald sowie über
ein Matchworn-Trikot des SV Sandhausen freuen. Als besonderen
Bonus empfängt ein SVS-Profi die Gewinner zum Meet & Greet. Nach
der Partie klingt der ereignisreiche Tag im Achat Hotel Reilingen in
entspannter Atmosphäre aus. Anpfiff der Partie ist am Freitag, den
3. Februar, um 18:30 Uhr.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 22.01.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-35983

Jetzt
jeweils 1 x

2 VIP-Tickets
gewinnen!

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Krautheim www.schirmer-schuhe.de Tel. 06294/385

% W I N T E R S C H L U S S V E R K A U F %
bis 18.02. danach Urlaub von 20.2.-22.2.

% Winterschuhe Winterjacken Winterhosen %

W I N T E R S C H L U S S V E R K A U F    %%    W I N T E R S C H L U S S V E R K A U F    

Arbeitskreis Leben e.V.
Hilfe und Beratung in schweren Lebenskrisen

www.ak-leben.de
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